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M»ntss «, den -6M K-braar I7S».

Wöchentliche OstFrKfisch«

Ameigeil M RachrtHtts.
Avertissements.

Gem e r a l - P a rd o n,
snr Me DeserLeurs von Sr . Königs . Majestät von Preußen Armee-
Ungleichenfüx Me der Werbung halber , -und wegen verzeihlicher Ver¬
gehungen entwichenen KLnigl . Uvterttzanen̂ die dis zum Lchsten Decem-
der r7yZ . bey den Regimentern , -von welchen sie desertirt sind , und beyih¬

ren Gerichts-Obrigkeiren im Lande sich -freywMg wieder einsirden werden.
Da Seine König!. Majestät bei dem gesegneten Antritt Höchst Dero Re«

gierung auch auf diejenigen , die von der Arme beftrtirt, und dis aus Furcht vor
Werbung ober E-trafen , oder anderer Ursachen wegen , aus dein Lande entwich ««
sind , Dero Königliche Huld und Gnade auszudehne» refolviret haben ; so laste»
Höchstdieselden allen , bi« vs» ihren Regimentern -und andern militärischen Lorps,
bet welchen sie gestände« , desirtwet , und denen , die der Werbung halber , nicht
minder denen, die aus Leichtsinn ihre Ackerhöfe und sonstige Wohnungen verlasse»
habe« , imgieichen die wegen Contrebande, Bccise- und Aolldefraudationen, und
überhaupt wegen solcher VergebungM und Contravsntisnen , worauf in den Lan«
drsgesetzen schwere , fedoch verzeihliche Geld - oder Leiber strafe« verordnet worden«
!a»s dem Lsnds «ntwichm sind , hierdurch den General . Pardon öffentlich verkün¬
digen , also unddrrgrstat . daß , wenn dieselbe« binnen JadressrP mnd -bis zum
sg^en Decearder des nächstfolgenden I7^8sten Zahres , in Seiner Königlichen Ma¬
jestät Staaten , dir Drftr 'enrs beiden Resimenter» und Fahnen , welche sie ver-
lsssea haben , und d '-e andern Entwichenen bei ihren G 'richtsobriMiten sich frey«
w '-Vig wieder einfiuden werden ., um im Lande zu Heiden , und sich gut und red¬
lich zu verhalten , sodann ihre Entweichungen «nd Vergehungen, es rnö^ m gesetz¬
mäßige Strafen dafür gegen sie schon erkannt seyn oder nicht, ihnen völlig »er¬
ziehen und vergeben , mithist sie alsdann in den Stand schuidioser , getreuer und
ehrlicher Untertbanm , ohne einige Bestrafung , wieder hergestellt seyn , nach Ablauf
dieser Frist aber keinen Pardon zu gewärtigen haben , auch von dieser allgemeine«
Königlichen Begnadigung solcheMisscthäter , auf deren schweren Verbrechen Mt

s Me-



Ache und MenschlicheGesetze Todesstrafe und derselben nahe kommende lebenswss-

rige Bestungsstraf« verordnen, ausgeschlossenfeyn sollen,
Damie nun dieser General, Pardon zur Wissenschaft eines Jeden? und be»

Kuders auch derer , denen daran gelegen , dessen rheilhaft zu werden , gelange»

möge , so haben Höchstgedachte Se. König!, Majestär «llerguädigst befohlen , svl.

chen durch den Druck öffentlich bekannt zu machen, von- dev Kanzeln abzuieftn,
«rib überhaupt zur allgemeinenKündbarkeit zu dringen,

Urkundlich unter Keiner Mniglichen Majestät Höchstkigenhänd igen Unter«

fchrift und deygedi ucktem Königlichen Junff ĝel. So geschehe » und gegeben Ber¬

lin , den 24steu Decemder 1797«
(s.. 8.) Friedrich Wilhelm,

vr D 'nmrsthal. v, Heini tz. v. Werder , v. Arnim , v, Kamewurff,
v. Etrueusee. v Schrötter»

2- Es " ist zwar bereits unter dem rzffen September 179.6, und unter dem

sistes ^ ept. v- I . zur allgemeinen Achtung durch die öffentlichen Blätter bekannt

gemacht worden , daß den französischen Emigrirte« der Eintritt in jdie Königlich

Preuff Staaten , und der Ausenkhalt darin» avS bewegenden Gründe « untersagt

fey , und dass selbig« daher,, falls fie nicht mit unmittelbarer König!. Erlaubnisse

»der mit Pässen des kabinetö - Mmisterii versehen str. d , sofort an den Grenzen zu.
rück oewieftn, und wen» sie sich oh »U dergleichen Lnalistcation im Lande betrete»

kaffen , durch di« nächsten Müitair - und Civil - Behörden ohne Wv.ftand über die

Grenz«, und woher sie gekommen sind? zurückgebracht werde » sollen. Damit ir»

dessen durch Wokunde obiger Arrerdnunsen niemand in di« Werlegenhett gefetzt wen,

de ? eine vergebliche Reise M nnttrnehmk« , und jedirwann es sich lediglich selbst

dcyzumessen habe , wenn obig« Verfügungen gegen ihn in Anwendung gebracht

« erden müssen t so werben , aus Gr , Königl, Maf>. von Pnnffen re . «nftrS alle»»

gnädigsten Herrn MerhLchst unmittelbaren Befehl , die GngangS erwähnten Pu-

dlieanda vom 2gsten September 1796 und rissen September 1797 hiedurch noch»

« als in Erinnerung gebracht, mit dem Verfüge », baß samwtlich« Landekbehör»

den aufs neue gemessenstangewiesin sind , auf die etnwavderrdeuEmigrirte» genau

zu vigiliren , und gegen- dikjenigen, die sich betreten lasser - , nach den obigen Lak-

Lchristrn auf das genaueste und ohne alle Nachsichtzu verfahre«,
SiWStu « Berlin , den zten Jam t7- r>

A, S . W
Nnkenstei « v. Blumentha!. Weih. v. Heinitz. Werden Mvenske - e«, HangwiK

2 I « den diesjährigen Kalendern für hiesig« Provinz sind in Rücksichtder

M ?»,r «lnsakenden IGrmLrkte fvlgxndr FrWr «lngeschüche« ;



»4?

« chm 1« bMDtto- tz . Talmdtm suf dm ?te« rmd 72t«n März Wr,Iche-
" « ,ä»tte «maesetzt, welche i-n Leer gar nrcht statt fir-dent

^ den 24stm Äpril c. favmds magere Wchmarft ist in dm, Dus-

Kt» ! undOctav - Calmder irrig auf Hm ÄM May » MI weichem Lage d«

Pußraa gsfeyert wird» anges^ et ; . . . . , , .
H,-7, e? iu dr ftn -bmde» Laienter« -mH dis b-Pden Pferdemaikte , welch«

t« -drr Regel auf dm LtenZimit Md ersten DM Mm , kr diesem Ich«
aber wegen des emfallmdm Svr4-Sbm-s Md Sonntags , auf dm 4t«
Zunil und ÄM Z« " abgcha' s" ' wessen MZss '« ; .

L^ d -r a s M -rrwoch imch C . atz Luwln-ng allezeit fallende Jahrmarkt iß

lm Duodez - Lalender irrig aus Sömrerstag den LöstmSeptemberO»Hk-

d
^
r d' k e ietzie fe 're VKH ^ arki wacker 74 Tage «ach KaLi . Martt,

« iso jetzt auf de« -Zst-n Octvber 'äll , ist ganz auögelassrn.
GS we dm daher diese Hrrchüw-er r r- B richtig«»- «» bim ommrrcirendn»

» udNc» hiedu ch zur Nack chfund Ack nn » ffemifch derannt gewacht. Aur ^ -

lütrn Jebr. 17- s . Aeuigl. P -esss Ostfr. Krieses - und Dvnt«inen-Lanu»« »

Sacden , so zu vEauftn.
I Vermöge der dev dem Amtgorichte M Emden und Pewsum, stda«,

tz« Larrelt ajflgirten GurchastationS - Patents , mit deygefügtea Condkionen» sogen

folgende -um Nachts der vtrstsrdenen Majorirm von Mag » gedohmevvuCoen»

-chdrlKt» GrmidMcheuad Beherrdifchheire « , alS:
^

1) ' 5; Grase« Lande» unter Larrelt , welche aufa7Z4 Gl. 7 Stdr. LI M . -
in Courant.

^ d

S Grast » Lander unter Larrelt auf 7yz6 Al . 4 Stör.
-) Eine Beßrerdischheit zu jährlich Zz Gl. kr Golde und «ms SteIahrröe«

so viel z«r Vridr , aus de- Garreit Haye« Banermann Heerde zu We-
firrhnstn auf „ 07 Gl . 7z Stör, in Courant,

4 ) Em dito zu jährlich zo Gi. in Golde ohne Meide, Haftend auf des wit-
lasd Aldert Hanen Leben H««rd« zu Canhusen « auf izro Gulden rü SÄ«
» er in Courant,

von vereidetenTaxator«» gewürdiget worden, in dreyrn aufVerlange « von 14 z,

14 Tagen .abgekürzten Termine« , am ryten F «dr. «nd Lten März auf dem hieß,

gen Amtgirichte , sodann die Heyden Grundstücke am sollen März zu Larrelt in de»

Gast -rerths Gerhard Knoop Hanse, bi« Heyden Btheerdischhettes aber am LZsie,

«jusde .n zu Hinte in der Wittw« Loomin Hause öffentlich feige boten . «nd de«

Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochprersl. Ptipiüeacollegii»

zuztschlagen werbt»« G»«»



Tax « und MsnditiönsS ' find auf dem hiesigen Amtgerichte unbbcy det»
Ausmkener Arrns ein ;us« hm und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Grvstge - u« brk«M,te ans dem Hypothekenhuche nicht csnstirerche Rsal Prä¬
tendenten und - diejenigen, - welche ei» Mrnstbarkeits - Recht zn haben vermeyum,
müssen sich , mit ihren ükiwrüchen längsten - in Termins licitattvms et sndhaststio.
« is melden , wiörigenfalls ^ste damit gegen die neuen Beschere und in so weit ß«
obige Grundstücke rc betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Gegeben Emden im Königin AmtzrriHte , den Zosten Jan . 1798 '.

2 Der Weber Janr » HarmS in Pilsum will sein daselbst stehendes Haus
mit Garten am rsten März , , des Nachmittags , i» Pilsum öffenüich verkaufen.

L De « Fuhrmann Dirk Ayssen -will seine« Garten zu Emden im Bolten
thsrs kleinen brüten Gange in Comp . LL. Rv . izs s . öffentlich am löten und

ÄZsteuIekruar , sodann am rten März auspräsenttren und verkaufen lassen.

' 4 Wn Donnerstage de» 8ren März , Nachmittags 2 Uhr , soll ein bey
Hldersüm belegener Garten , welcher des verstorbenen WarDauanns Dirk Hanns
Wittwe , Gertruid Ianssn für die eine , sodann seinen erster Ehe Kindern , Harm
midElisabeth Dvks , Kr die andere HÄstb gehöret , und aufscs Gulden preuff,
St .der - Courant eidlich gewärdiget worden , Behuf der Theilung unter den Best«
Heren , in des Ausmtrnevs Egberts Behausung zu Oldersum öffentlich ftilgeboten,
und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt vbervormundsHafrlicher Approbation,
tosgrschiagen - werde« .

Kausiuftige werden demnach aufgefordert , sich in dem präsigirten Termin
L« melden- und ihren VÄrthril zu suchen , indem auf die nach Ablauf desselben ein,
Zkochmesd « Gebote nicht weiter reflectiret werden wird ; übrigens aber auch etwaige
» «bekannte Real , Prätendenten , insonderheit aber diejenige« , welche ans das
Gbimdsiücheine , den Nutzungs - Ertrag schmälernd« , wiewohl durch keine in dis
Sinne fallend« Kennzeichen oder Anstalten angedentrt werdende Servitut , zn haben
»ermeynkn wägten , hiemit benachrichtiget, daß sie z« deren Eenftrvation selbige
» or öderlängstenS in Termins licitationis geltend zn machen , in Entstehung beste»
» der zu gewärtige » haben , daß fi« ans erfolgtem Zuschlag damit gege » den neuen
Besitzer , und in soweit sie dieses Immobile betreffen , nicht mehr gedörrt worden.

Cvriditivnen und La-» sind denen dry diesem Gericht und dem König !. Ereeer
Rmtgericht affigirten Subhastati »« S . Patente » beygebogrnerster » auch b-y dem
U »smiener Egberts «inzusihrn undgegendie Gebühren abschriftlich zu bekomm ««»

Vk-a-m Sldttftrm i» Z«- ikio/ den ZtsnFebruar 179».



z Des wkyland Milk Nichts Witkwa uvbAinder wollen , aufserttzeildk

LeriMichr EsmmMon , ihren gemeinschaftlichen Heekd und Stück Länder untere

koMjKrsum und andere Eommunen belegen , am isten März , Nachmittag um l

Vtzr , zw Hinte in der Wittwen TvrminSBchausung öffentlich verkaufen lassen,

»rhmlich:
») rin Heerd , bestehend aus einer vor kurzen Jahren uru erbaueteuWohnung

vnd Scheune , nebst so Grasen Land unter Loppersum; b) ei» Warfbau»

daselbst,, sodann folgende Stück Länder : . «) 7z Grast » unter Loppersum;

st) 6 dito daselbst ; e) 6 Sito unter Eifinghust « ; k) is dito unter Loppersum;

«-) 4 ^ dito daselbst ; d) 7s dito unter Osterhustn; i) 4 dit» unter Lnpprrsur»

und Ssterhusm -. k) 4 : dito unter Loppersum ; Y4 ; dito daselbst ; w ) r 2 dit»

daselbst ; «) 3 dito daselbst»

Hievon sind dir Eondjtionr» bey dem Ansmiener Arrnd» in Emden einjusthr».

6 Auf gesuchte« und erhaltenen gericktt' EonstnS wist der hiesige Bürge»

Menste Janssen seine am Widder . Wege belegene 12s Diematheu Landes am zten

Marz s . e. durch die zc tigen Aediles Rathöherren Wenkebach und Uven zu Nord «»

im Weinhause öffentlich verkaufen lassen . Kauflustige wollen sich demnach gedacht

den Tages , des Nachmittags 2 Uhr , im Weinbaus « hkfelbst einfinden, , denen Ae-

WibuS ihr Beth erösney, und den Zuschlag gewärtigem

7 Auf erhaltene gerichtl. Commission sollen nachfolgende an- dem km

Geegat ! zwischen Paltrum und Langvog gestrandeten Schiff , drr Herculrö , ange-

kiebene Güter , als
Sieden Aisten mit Talgltchkrn , elneStang « Eisen pl . min . 40 Pf . , drey

große und ein kleines Segel , eine Quantität Tauwerk, 14 Fässer Theer,

eineTsnne Pech undsrin Ballen Flachs so durchnäßt,

MN Mittwoches de« allsten dieses auf der Insul Bsürum öffentlich verkauft «verbenr

Berum , den ?ten Febr. 179s . Fridag , Ausmirmr,

» Vermöge der bey den Amt , und Stadt . Gerichten zu Aurich affigirbn»

Subhastations « Patent « mit Nerksufsbedingung-ett , die auch beym Auctiouseom*

Miffäir Reuter zu Aurich einznsehen und abschriftlich zu hüben sind , wollen de»

weyland Kaufmanns Johann Hagen und seiner auch weyland Wittwen z« Aurich

Erben , , der LandchirursuS Hagen daselbst et Csns ThtiiungShalber ihre zur Linken

des HeerwegrS nach Walle , hinter dem Wni - l. Erbpachtslande , das Mrtr - Lanb

genannt , belegen« beyde Kämpe , eidlich gewstrdigek nach Abzug der Lasten auf

1700 Gulden in Golde , am r7fien Februar und 6te« März Vormittages auf dem

Amtgerichte , am igten März Nachmittages 2 Uhr aber in deSBrechker DZurrn

Wjrthphanse auf der Borstadt - Gütlich skilgrhotrn , »nd im letzten Termine dem
Wriji-



Meistbietenden, Indem aufdi « nachher etwa einGwmmbrn iGkbothe nicht « eite«

refleettrt wird , bloö mit VordehM der odrrvsrrnundschaftlichtn Approbation de-

w ^ llödl . Stadtgericht - zu Aurtch Zuschlägenlassm.

9 Der Herr PuMen . Rath Stockstrom will 40 Ai- Zs Stamme Wer«

denHolz , di« bereits grsäLet, und deren eisige zo dis 40 Fuß lang sine , nebst

Sinkt Quantität Erbdreiser io Hauken gelegtAffrotilch ve r̂aoftu , au.ch em . nKamp

auf der Kirchdorffer Wester . Kaste zu Lrinsaamen verheLren lass « W «r -h' ezu

Lust hat , tan » sich am 6teu Märt , Nach mittags L Ahr , in Westerfeld , oha-

tvrit Kiechdsrff , eiasinden.

rs Vermöge der deym Dldersiemsch « Gericht , siodann dem Emder Stadt«

« nd Leerer Umtgerichtr - eh- rige« Orts aff^ irren -Sn ^ hasiatwüe »Patente , uchst

BcckaufSdedisgungen , Taxen und Zvventarien , , vsteu die M Corwu . smassc de-

Hu Oldersum »erstorbenen SchHns Claas Zanssn und bcss n >., chA-d -ubene« Wit¬

we Antje HiueichS, grh- rige , im grosi -n Lyhl » Tief zu Oldersum licgek.be

Schiffe , als
l ) Ein Tja 'Hchstf , « eiche - ohngefähr 20 Rockeulasscn groß , und mit allen

Zudehdrungen auf - -— u77ZÄi.

s ) Ltu Muttfchstf , das ohngefähr 12 Rockenlasien groß , und mit

seine» Peertaeozen auf — - — 9 5 —

Preuff . BilbereoW . eidlich gewüdiget worden , am Freytage den r ^stenMär ^uachstk.

de» Nachmittags r Uhr , in der Behausung bcs Uusmienrrs Eg verte zu Oldersum

öffentlich feilgeboten, und dem Mekstbietenden, , . i Uordehalr der gnicht ». Ap¬

probation , zugeschlagen « erden . Kauflustige werden dem .,ach aufgefordert , sich

tn dem angesetzten Lermirw zu meiden , «vre Gebote und den Zuschlag

zu gewärtigen , indem auf die -nnchhrr «inkon nende Offertennicht weiter sesiectittt

« erde» wird ; so wie schließlich aß* unbekannte Schiftgläubiger hiermit abgrla»

den werden , ihre Forderungen längstens im Kr sagten Termins , des Vormittags,

beym hiesigen Gericht anzuzedrn und deren Richtigkeit uachzowetsen , widrige«

fall - sie damit in Hinsicht der Schiffe und Heren Kaufgelder präcludtret werde»

solle« .
Di « Lon - itione- und Znvsntarieu sind dev dem Ansmirnrr Egberts z«

Oldersum einzusehen, und gegen die Gebühren abschriftlich zu haben.
' Gegeben Oldersum in Judki » , dm z lsten Januar 1798.

Möller.

il Die Armenvsrstcher der Evangelische Lutherischen Gemein « in k<«r sind/

unter Bordehalt d «s zu erwartenden Consensus eines hochwürdigen Coriftstvnil^

Willen - , 5 nahe an Leer an der Haisfcldner Straße belegen« Becker , zum Haus»

bau öffentlich t« Erbpacht » ersaufen zu lasse« . WesfalMge Erbpachts - und Dam
tu-



KM « wallen sich am 7k«« März auf der Schul « irr k««r eirfinden , und der konkjv

Livnrn halber vorher» bey dem Ausmiener Schelde« sich melden. ^ ^ ^ .
^

Reinder Dirks t» Leer ist Willens , sein daselbst im West - Ende beirgents

Hau » mit großem Garden am 7dm März auf der Schule in Mer öffentlich verdau»

fen zu laGn .
EZirektion eines in Bunde neu zu erbauende« Armenhauses de«

«annte Person«» , als die zeitigen 4 Diaconi , KerdMuntmga , Jannes de Boer.

Abel Wudbena und VerrndSpecker , sind unter Vorbehalt allerhöchsten Approba-

tisn Willens, , - in Bunde belegeke ArmrnhLuseremit JuSehör refp. auf 270 » G »,

450 Gl 5 üry . Kl . is Tlr . , , 34. Gl . : o Sir - , §85 Til , 750 Gl . , § 91 Gl . ,

2M7 Gl - isGtr . unkt , 70 Gl . Pr . cour. gewürSiget , nebst einem Can»n zu 26 Go.

«reust Cour, jährlich in Ja » Lüppr » ErbeuPlatz auf eoaQGl . Pr . cour. augefthla»

« n ; daselbstamj- ten März in des Gsstwirths Been« Swalmn Behausung öffent¬

lich verkaufe « zu lassen . Die darüber entworfene BerkarrfsbediriHungen sind de-

tzer» Ausmiener Schelte » zw Hadem

ir Am L7ffen Frbn als am Dienstage , will Adolph IiMen Schuster-

W'lttwe auf dem Neuen Wege zu Norden durch den Ausmiener Thoden von Vel¬

sen Allerhand Hausrath , Zinne» , Kupfer , Betten und Meldungen , nnd was

mehr vorkömmt, öffentlichverkaufen lassen,
Am L8sten, als am Mittwoche « , will der Schutzsirde Jacob Salomo«

f» Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Bette «,

Gold und Silber , eine Quantität schöne Wolle , und was mehr zum Vorschein

Krmnlin wird , öffentlich verkaufen lassem
Am 8teu März , als am Donnerstag , Morgens um rs - Uhr , will Jstrjek»

Dopen drym Rorddeich durch den Ausmiener Thoden von Ve sen einige« Hauerath,

sodann allerhand Framnklcidungrn und Leinwand, Gold und- Silber , und was

» ehr vsrkömmt, öffentlich verkaufen lasse«.

1 z Vermöge der hieftlbff, sodann Vey -emAmtgerichte zw Norde « affigirte«

Sudhastatrons - Patenten nebst beygrfugteu , auch Key dem Ausmiener Fridag ein-

zuseh «nden und für die Gebühr adfchristlich zu habenden Laxe und Condition«« ,

hol! das den Erden des weylandZanttinrlchs RoßmüKer zugehörige
' Hans und Gar»

ten in Neffe , nebst der im Hause befindlichen Rößmühle , wovon erstens aus 0135

Gl . 7 sch tv w . und letztere auf 260 Gl . 2 sch in Golde von vereidete» Taxatoren

- «würdiget worden, in einem auf den r/ste » März c. angesitzten Licitatious - Ter«

»stn , des Nachmittags um 2 Uhr zu Berum , tn deS Vogte « Harenberg Wohnung

öffentlich, jedoch mit ser Maasgabe , haß dem Willen sammtlicher Erden gemäss,

zuust das Haushund Garten ' apart , und sodann die Roßmühle apart verkauft,
dann aber beide Stucke zusammenqeschlagen « erde« , und wenn auf de» letzt«»»

Ml » mehr geboten wird , <siö das höchste Gebot des Hauses «ebst Garten und drh



KcsiMle dsträg't , bsm Meifibketenbev der ZuschlagbeiberMücke «bfofzen vndbft
grrstea Käufer los setzt, -sollen , zu« Verkauf ausgeboten , und dem MeisibtetLndk«,
mit Vorbehalt gerichtl. Approbation , zugeschlagen werden.

Zugleich worden hiedurch alle -uud jede , aut dem Hypothssenbuch nicht cov«
jsiirende , unbekannteReal - Prätendenten vbbemeldrterGrundstück« , und vvrnemlich
diejenige , welche eine den Nutzaugs - Ertrag schmälernde Servitut darauf zu habr«
vermeynen , zur Esnfervatio« ihrer Gerechtsame aufgefordert , sich längstens m
diesem Termin , des Vormittags , deSfaüS dry hiesigem Amtgerichte z-u melden,
AM ihre Ansprüche zu prcsiciren , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie a<
erfolgten Zuschlag damit gegen den neue« Besitzer, und in soweit als solche die Ms
hastirend« Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Berum am Mrigl . Amtgerichte , den ?ten Zebr. 1798.
Kettlrr.

74 In Victorbur will Harm Hinrichs am nächsten Donnerstage de» erste«
März r Kühe , i Pflug , 1 Kletderschrank , l Kiste , 4 Scharfe und einen Mist¬
haufen öffentlich verkaufen laFen.

75 Die Rheder des Schmackfchiffrs de Vrouw Veata . der Seiler Peler
Zansse » Bass er Consorten wollen ihr genanntes Kchmackschiff , weiches tm Jahre
« 732 neu erbauet , » i. min . 43 Rockenlasten groß und im Hafen zu Emden gegen¬
wärtig liegt , durch das dasige Vergantunzö . Departement am stm und , §le«
März auspräsentiren und verkauft« lassen.

Der Gchmirdemelster Ehrtstopher Wilken ist Vorhabens , seine« Garten z«
Emde » hinter de« Rahme « in Lomp . rs . No . 134 . öffentlich am rten , pH« und
Löte« Marz auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

An de« wchmlicheu Tagen will auch de« Kaufmann Hinrich Crvon seine«
zu Emden Hey der Pype über den rothrn Eyhl in Comp. ro . No . 8s . belegen««
Garten zum Verkauf au - bieten und dem Mehrsibjetevden los,schlag « , lassen»

. 16 Am rzten März vächstkünftig soll ein angetrirbenes und d, Greetsyst
kiegendes Schiffsboot dastlbst öffentlich verkauft werden.

17 Da der im vorigen Jahre durch dieJntevkgenzenbekannt gemachteVer¬
kauf des Peldemüllers Eonrad Krrlivgs 5 Grasen unter Jemgum belegen , damals
«jngttrrtener Umständen halber nicht hat vor sich gehen können , so diem t , denen
daran gelegen, zur Nachricht , daß ein anderweitiger Aerkaufstennin auf den 14»
März ist «» beraumet worden. Kauflustige wol ' en sich an besaetem Tags Zu Jem,
«um in des Vögten Meyers Behausung einfinden , ihr Gebot rröfurn »nd dm
Zuschlag gewärtigen.

L



i« Aoferha ' tene gerichtliche Commission sind die Erben von an» G,M
c, , sc , f.kywchlg s-ssnnen , die von dem weiland Gelte Janen
NedlE ^ K 'ste« , Kast-« ,Ti <ch- , SÄ - le , Kupfer , Ain-

^ Änne / B ^cten , 2 Kühe , und wes mehr z --m Berschet« tommen wird , Kf,

IS Der Hausmann Wut Tdzards , als Vormund Aber weiland Peter
kucas bes dem ne ea Ha rk. Eyhlnschgelaffene Kinder , wiL m l Bewilligung des
wokllM A ntMichts von seiner Eursnden Mobiliar . Rach aß vorerst Haus . ,
Ack -r und MU-ygeräthe, sodann I nnen , Kupfer , MM "S , 3 Wagens , drey
rvilüae , Egdm , l MuLbrett , 8 Treib - Pferde , L Gras . Kuü -n , auch aller-
dand abgedroschene F üchte am bevorstehende 14kW Mörz , des Morgens um »
Mr , dry des Erblassers Behausung öffentlich durch de« Äusmir «« Eucken vrr.
kauft« lass».

" Q Auf erhaltene Commission des hiesigen hochgräflichen Gerichts wolle«
des weiland Mffert Hrdd . n Wittwe und der Hausmann Wessel Hellmers , als
yisrMÜnde ^ über er« Ä -nder des weiland Mffert Hibben , den Nachlaß desselben,
als Gola , S -'-ber - Zm - , Kupfer , Messing , Eisen , Stühle, Tische , Kiste« ,
Kasten ferner Mannst eit» ,ngssiüche , eine Kuh, vnd was weiter zum Vorschein
kommen wird , am 2ien März nächstkünfng, Vormittags um - Uhr , öffentlich
zu Dornum durch den Auomiener Gtttermarm verkaufen lassen.

21 Weiland Stadt - CLmmerer Mmssen Erben find entschlossen, folgend«
t« Jrverland Velegeue Ländereyen , als:

eine Heerdstäte im Weddcwardcr Kirchspiek, groß - 4j Matten , wovon
7 Matten gegen einen jährlichen Canon zu Z Eontsd̂ or , und gr Matten
Hegen em^n zshrli-chen ELnon M §4 GmthÄler m Elbpacht susgege-
den sind , urh welches Landgut die May , 800 verbruert

- > eine Hesrdstättr , welche an erfiere grenzet , 49 Watten groß , bis May
1799 r rpüchtri jsi , und woran/ährUch 5 Gmthir . Grunthruet be¬
zahlt wirb ; ^

z) ein« Heerdstättc im Paa ?ek,ser Kirchspiel, groß 4^ Motten , May 1799
pachUes , und ' ' .

«) 28 Grase « 17 Ruthen Z Fuß Mavhauser GrvdmlÄndes , wovon a« die
Russisch - Kayserl . Cammer jährlich 42 Rthlr . Z ch 17s w Erbpacht
und dey Sterd - rrnd BeräusserungSfäLe» 42 R.tylr . 3 sch . 17s wtkt

Zr « ) . Mim



Ws 'n^auf , nebst 9 Rihlr . 9 sch. r - r witt an G ' schsvken bezahlet wirb, j

übrigens aber von alten weitern Beschwerden frey sind / und May j

Igor aus der Pacht fallen,
« ns freyer Hand zu v rkaufen , und können daher die Liebhaber sich am rqffenMarz,

RuchmittagS 2 Uhr , in der Frau Wittwe Hammerschmidt Beha >sung zu Jever

einfinderr , und die Dedinsungen vorher de- der mrwltkyete « Frau Cächwereriv

Mmgen zu Jever zur Einsicht erhs ' teL

Verheurungen.
r Wemchge gerichtlicher Commission soll am istenM '

- ? us-chstkünftig,
Nachmittags um r Uhr , zu. Dornum irr des Sornei us Junchn Ea : ker Gasthof,

den , des weiland Hausmanns Tebde Dircks Kindern und des Gvldschmidlk und

Kaufmanns Johann Bernhard Eonerus Ehefrau zustä - digrn Potz zu Kd in - Kip«

Kausen , groß 52 Diemathe guten Marschlandes , nebst Behausung , Tsrjmoor,

Kirchrustellen rc. auf 6 bis 9 Jahre , von May 1799 angerechnet , öffentlich durch

den Ausmiener Gitierman » verpachtet werden , und sind die desfaüigt Heuerbe,

dtngungea dev demselben vorher einzuf -hen»

2 Der Hausmann Lübbe Amme ^ Iarssn zu Klein - Warfen im Kirchspiel ,

Egglirig , will feinen von ihm selbst belohnt werdenden P 'iatz , grrs 40 D .ema ' ycn.

Marschland , nebst Behauftrng , Backdauo und Garten , au , 6 Iah e > «nrweder

May 179z »der May 1799 anznireten , in des Gastwirths Gerb Peridn Haus«

zu WittMund öffmtiich verpachte » lassen . Aur Nachricht wird bewertet , daß im !

vorigen Herbst auf besagtem Platz einige Dicmarhen mit Wertzen , Roct n unb

Wintergerfien besäet sind . Die Conditionis sind bey dem Eigner u> d dem Aus.

wiener Eücken emzusehen , Such können. Liebhaber mit ersterem ein nähert « dessaüs

verabrede ».

Z. Am Allste Februar , des Nachmittags , werben ZZ Grasen Krothuser

Hßrmew- Grr n-kauVe in Groothusen öffentlich verheuert.
Der Prfukmr Ärmer , 17 Grast » , u ° d drs Beerend Jsngedur 7 Grasen

lande « mit ejriE Laarteich , weroe » am ste » März inPuftzm öffenrt -ch verheuert

« erden.
4 Am 28 ?en Febr . nachsikünsttg , des Nachmittags , wollen die Armen«

Barßeh k z» Loquard die dasige aus der Pacht gefallene » Arme » Grnnlande ander«

« eit öffentlich verheuern lassen.
De « Herr Predt i '- r Fegter z Ca »- per, will von si nen key de» Pastorey

Dieust gehörigen Ländereyen pl . m >n . ^.0 G . aftn Grünlande am rstrnMärz nächste

künftig , des ÄachmMaLs , Witthstzauf « öffentlich wiederum verhe» ,

rm lsK «.
'

.Gel«



Gelder , fs Msgeboren werden»
r S «g!elch um May h . a siadbes deA Lrürrishri ' a^ es . A . CSrlenM

inkeer , ?oo Gut ? n w Gsid T' ' - o : '̂ sgeIv.r a -g -n Münze Srnechri ' MV HMg«

Zatareff a za ürksmiueu. Lesses Larrssg er ist . kr :m sich vrp idsr nmdm.

r Er K^d jetzt sd ?r aut Ma ? h. a . 6 bi- »o« R - 'ch - chster in Gold Lr -W' ck«

Gelder zi^». .ch j» drkg -M . T - st' « e vcrl ' Nnk MV giySeigk Sicher M tU - ektü t«

«Vtarrde ist , k^ m sich d-y J . -H . Fi ch e Rsr ^ -a »aelbes.

H J ?a Liren V ' d Ezierk Da ^ ^r zo Dd ' ^a . se-rck, der Herrlichkeit Göd ' N«

haben , alt 4Zo minder üver wxiad Tb -ri Rick is Dinier , rtsEapM , g, «K zes

Sleichtchuler in Kolke , u be -gru . Wer dreM g gei b .Llgr Ztssto anzu!e>he ge . «ist

ist m.r> di - G . ! ' -'? fofstt , o ?ec acch asimsailt i « « Mich d. Z - iS EMklaug nehme«

» iü , wo«e sich eher l l-eoec melde«.

4 D 'r Justiz C ?mAi^si ^ Steinmetz i->Dttm ^ b hatmanb . vsm . aufMay

, <798 . l » o R yir. im Gar e sdrr '.crtZMteu Summea pstiech <a bele- m . Der

Gebrauch ds»«a mache» «.H g ^ L ^i- e S 'chnhrtt dafür - Ulm vir « , weste ßch xe

Nch «ser durch p^st r >.̂ e triefe bey d . mj lbru « elveu

§ R . Becker k« E nden Kat z« belesen hurch Pt Mhkr . Courant Pupiümil

gelber ; wem damic zedienrt ist . kann sich kuy ihm r»>e!bea . Briefe frank «.

6 A' sas Dek" auf K sst v Mshde , rstS Vsr « >mb , hak auf nächste« Ma§

ge« n sichere Hypvchck zn beleg ^ -ol . rube «g- iiaiieu , als : 4s » , izo und 42c Nchf»

in Lour - r 'se - und ? ro ?irh !r . in Lomant , y-g>. « b kliqe Z n -e» ; wem damit gänjlich,

oder zu« T.heU gedient scy > kanu , beilebe sich b,y ihm zu melden.

7 Oirclc 1? . Roäe liLekt »lg Vsormunäer lZo pitlolen Pupillen Clei6ar

op rcnilss .näe Ne ^ 2msb «mr Ne l,ele §eu . ^ eer äs er vau Lebrullc lnsslren kan,

lQsläe LiA üem tot I^plcuiren.

8 Grd Ger ' s Schön l« NrrdeN , Curat . Hmr . G . EH -int Iföchker «v

hat May 7 - 3 12 - 7 Gl . in Gold uvd El C» ;rant gegen sicher Hrpßihek

zivt 'ich m de^qe -? , und werdenbi« , welcheG-brauch H evo» mache» wt -il n , hlkd« ch

er̂ ch' , sich eü st « » bes gedachte « Vscmuuö selbst , «Ser beym Simrzer >chks,chttjber

vchömw S in -KMe » zu « eldcn.

9 Vier bit füvftaNstv Reichtthaker io Go 'd find u» May b . I . auf ««-

vehmkiche rt , en ^wOer in et», Summe , oder j« serschi beoe.» Thülen stMar z,

belegen. Na ^ .cchk davoa jM » der Kassman »! Hm « Esters so« Ewrgen beM Reu«
Ham
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ksrrk'NM Sy -k, an welchem man flH prrsö ^ l 'ch röer durch pvsifteyr Brief, melden
kann.

12 D 'e Armenvsrsteher zaNüttkrn ' osr,Grrd Javls rmd Gerb Venns , ko¬
ken ans May anstehend 620 K 'üdea irr Gold zk stich , gegen W :gr Anse» und diviäv-»
liche Sicherheit , zu belegen. Wer hrevoa Gebrauch wachen kann , melde sich . Briefe
werden franco erbeten.

n Harm Buscmann z» Coldam , fals Egra^ - über w-iland Wübbe JrnsRinder , hak auf nächstar,stehender « V >y z -r -v kir-s ' ny in Gold zi ^ eüe ?n brie«
str«. Wem damit geöirnet» md tzwk-nzüchr Sicherheit Kellen km n , wolle sich ö«-L-
halö bep ihm melken.

rr Oer Buchba !k-»dr Vorm -:«'' , Kaufmann Eibe Ock n Vaneman übe- des
wey'ävd Schiffs immerm - st rs Meenö Geryeks D . Freese Kinder am Dorn . Syhl tzst

May n ?ch sZgftiK rzo M . holl. sei en Pupillen zuständig , gegen gehSrigk Eitl '
.r«

«eil SU- billige A : leu , zu borgen. Der davon Gebrauch wachen kann , melde sich
- ey demfstbev durch p-stfr- ye Briefe,
dl

IZ Drr BüLhchtrsdk BrMMvrfiehrr Nartr'e Iarssen zu Nortmoor hat um
May dieses Juhres rin C ^ pnal Ärmenselder zu 8 » Pchokn zu belegen ; wem b -wit
Aedimct ist , und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich dksfall« je eher je Heber
tri ihm melde».

Citatisnes Cretzitorrlm.
r Em Hans mit Garten ;« keer am Wester - Schüttstall belegen , hak die

Wttttoe der weiland Hrnrch Jürgens privatim - n Mrich Hürtmann verkauft , und
dieser auf ein gerichtliches Aufgebot etwaiger » rätememen. anMragen . Es werten
demnach Äste und Jede , welche an dies, s Hans und KanfMer a^s Mber - Pfand.
Dienstbarkeits- odd: einem sonstsM dinglichem Rechte Änipnrch ,u haben vr me nen,
edkktaltter anfgefordert , sich daiuit innerhalb z Mm .at n , 'pakestenr in termiev p : äc !n.
fivo den isten Mart i7 «,r , beM Amtgerchte zu mrlden , widrgen abs Ke damit
Präclch-diret , und in Hinsicht des J .- mobilis , Käufers und der Kaafgelder zumM»
werwährenden Stillschweigen venvle '

en werden soücn
Leer im Amtzerichke, den 4 -en Oeccmbee 17 «-? .
r Nachdem die Erben des wriland Friedlich Ihmelman zn Wchner dessen

Nachlaß nur inb bmestio Jnventarti antrctcn wsnen , und ans Eröfnirug des erb.
fchastlichen Lignidations P ozeffcs angekragen haben , d 'efem Gesuch auch beferiret
»vsrden , so werden hieiwk Alle und Jede , welche an dm Nachlaß des! Fr Jhmelman
«ns einem rechtmäßigen Grunde Anspruch haben vermeiden : edtttaliter anfgefordert,
sich damit binnen z Monaten , spätestens in t>rminv pra . Uss- o den lZttnMart . fut.

hzi«



Sekm' Umlgerlchtezu melden , unterder'Warnung , daß ble Ausbleibendenihrer elw «t»
gen Vorrechte verlustig erkläret und m t ihren Forderungen an dasienkge verwiesen wer«
den lollen , was nach Befriedigung der sich zemeldeim Gläubiger von derMM übrig
bleiben möchte. ^ ,

Leer im Amtgerichte , den rosten November 1797.

z Dry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad insianliam des KaufmannsIy«
Hannes Adena daselbst Alle und Ade , welche auf das durch Provokanten von iwnr
Ka fmann Carsiea v Tr-vnen privatim anerkaofte Wohnhaus an der Reuet,chorsstrasse,
in Comp . lZ Nö r x , aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch, Servitut,
Fordrr uig oder Nähcrbanss Recht zu haben vermeine« , rum termino von drey Mo.
naten et reprodu t. präe!u -ivs auf den «gten Marlik »achstkänstig, des Vormittags m
ro Uhr , bry Sttafe eines immerwährenden Stillschweigen - und der Pcästusivner»
ksnnt.

4 Der weylsnd Gerd Jürgens besaß eine» in der Hager Wischer belegene«
Heerd , bestehend aus einer Behausung , Karten und plusminus 37 Diemathen Lan-
bes , und vererbte solchen auf seine aus zwoen Ehen erzeugte sechs Kinder , NamenL
LriMi' e , Ede , Jürgen , G ectie , Heike und Trlcntje Gerde-. Bon diesem sich !
Kindern wurde olcher dem Ede Gerdes , vermöge Transaets de 26 August 179s,
welcher in A sicht der minderjahngen Kinder der Trirntje Gerde- , des wey aud Gert.
Abrahams Ehefrau , sodann der Kentje Gerdes , des weyland Gerd AbrahamsToch¬
ter , welche an den Heere Gerdes »erheyrathtt g >wesen , und der Greise Geldes -, ocs
Tieme » Ciassm Eheftau , per vserewm dieses Amkgm'

chts äs i8tm / pril c. gp»
Mimet worden , überlassen . Besitzer Ede Gerdes hat zu seiner Sich . rheik am Ecl ^si -
fnng der gewöhnlichen Edictalicn wegen dieses Heerd - Landescum » i-Exis implorirr;
und werden dcchcr al^e diesinigru , welche an dieses Immobile ein Erb ' Eigeothums-
Pfand Dienstbaikeits - Reunions oder sonstiges Real - Rechtzu haben vcrmevnru
möchten , h -edmch öffentlich vorgeloden, iimerhach dr y NW aten , und spätestens den
rsien Marz »79s , ihre Ansprüche auzugeben unv zu vcrist wen mit der Verwarnung

daß hie Aasblcstendcn mit ihren etwaigen R ai . Ansprüche» präetuoirt,
und ihnen deshalb ein einig- « Sti -sschme gen auferlegt werde» solle.

Berum , am König!. Amtzerichk , den Lzsten October 1797-
^ , K?ttker.

5 Der Landschaftliche Administrator von Halem , zu Greetlyhl, etConfn terr
nahmen im Jahre 179 ; den Mer dem kandscbai

'tl chen Bw' der . Polder iu Meder,
Relvcrkand belegten Änrachs zur Dedeichung von Seiner KöMcheu Majestät in
Erbpacht , brachten d ê ElNde chung selbst ni eben dem Jnhre zn Stande ^ unO belea.m
dielen neuen Polder unter anerhöchster Genkhm> nng mit dem Namen

Heinitz Polder.
Diesen Hiera ns vermessenen stlolder verch -tren sie nach der von eine»» jeden Mit Entre»
Zrenseux gezezchnkie» A ^tkr dergestalt, daK 1-



1) an ^er Süd Erik res Polders 6 Dkmathea r ^ - Quadrat - Ruche » , M
ein gemr n chaMch «r Fond ;ür dk So ve id , sc-d .-nn

2 ) dir Erbes . des wellaid Lauds-La rlrche« Ocslnai - Depuurten Peter Jacobs

92 L iemachrn 2 - 4 Quadrat Rachen,
g) der Lan - schaf liche ^KmmrstralorM. Ha .em i»6 Dieursthm Z57 Quadrat«

Rmhe « ,
k 4 ) Der Rach and O- er - Lmt s«n Ken .xe zu Pres -««, 9 : DIsmat 'srn 224

Qu mar Ru hen,
5) D Erben des wcittnd Delchrichtecs R 'wert Bus -m zu Hamswehrum s»

Diunaknen 224 Qua rae Rachen,
F) der Mjchrichicr Dick Meints Agena beym Osteeler a!Mi Deich roü Die«

machen z ^7 Quadr t ' Ruthen,
^ der Ha ^mann P te P ppens am dem La«bfchaMche « Buuder - Polder zr

Demarhen -24 Quadrar Ruthen,
§ ) der Landbaumeister Hranzius zu Mach 97 Diemachen iL6 Quadrat«

Rnthca,
, 9) D § Lyhlrichter Tlaas Weyers Dlrksen zu GceetW so V ?emachen,

L») Der Hausmann Willem -k- bea auf Sa onvrth - 7 L iemach^ ; Z2 Qss-
drat - Autr .e« ,

n ) die verntttwete Geheime Zinanzrächi » von Cvlomb zu / mich 50 Die»
mathen,

i «) der Keeses , und vom «l«en - Rach Stelzer zu Nu«ich Diemathe« ns
Quadrat Nnthr»

Mltltea . Ein jeder «ahm hlernächst den ihm zugechllenen und ae vrdirtcs Anthel in

privative» Besitz und Eisenthum , und wurde darauf wn de« Iueieffenten sowol über

die BerrheiMg fettst, als such über die in A '
ficht der ökousm -schen Einrichtung der

ReHte und Obliegenheiten , wie auch Servitute » des P stders und emzeum P . rlio ea

deffelden, errichtete Fundamrstal Gesetze , wie auch über dir wegen der BedechuvgS,

Kosten srkührteu und abgelegten Rechnungen ei« förmlicher Vereinbarung« Tontract

errichtet uns vsllzvcM.
Um nvs wegen dieser ganze» WedeichnngS Entreprise für alle Real >Ansprüche

gesichert zu sryn , haben vorbenanute Provorsnten die Erlassung einer Edi tal - Cimüvn

vachgesuchrt, weich« erkan,t ist
Dem z zol ce werden von dem Königlich n Peeufsischen Amtgerichte zu senden

hierdurch all« usv lebe , welche auf gedachten Hetnitz - Polder oder rumi einzelnen Thest

deße beu rinLiaenttzllm« - Pfand , den Nutzungs « Ertrag schmälerndes , vienstharke ts,

Ber .aher mgS Remiims - vcsr sonstiges Real Recht , e- sey egen der daben ercickte-

1«a Arbeit and Auseinandersetzung , jotann d- r abangeführten Vereinkahrunz zwi cken-

Interest uten selber re Hab n mözkeu, hierdurch öffentlich vor ela " en , ihre Ansprüche

Kktthaib r » Wochen , Ü>ätestensaber am 19cm M » r; r7 >s , Morgens um 10 Uhr,
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«Meder M Perlon oder durch eine» der hiesig» IustitzcommiffarlenSchmidt , BkuhW,
Mencke und R linu s vor MM hiesige« Amigerichke anzugehen und deren Züchtigkeit
»ackr-uweiks . !'M r der Warnung:««qM jh^ben mit ihren Real -,Ansprüchen auf das Immobile oder

deffm Thei e werden präciudim und damit »um ewigen LttllschA. isen v -x.
wiesen werden sosien.

Wornach man sich z -r achten hat»
Eeg .ben Emden im Königlichen PresUche » Vnttgrrichte , des n trn Der. 1797.

6 Albert Nonnen kaufte vor einigen Jahren einen Platz cum Lnnexis zu

SchaktedMg , überließ aber nachher d -e Hälfte solchen Platzes seinem Bruder Meyer«
Mannen, uns dieser vererbtedieselbeauf sein « Kinver , Engel , Schnarr je und Lererid

Weyers , welche sich darüber zusammen gethan, und der Engel und deren Lhemarm
Hmrich Lszards den halben Platz wieder übertragen.

Die ;e setzigr Pvffeffsrcs wünschen »un rn dem Besitz gesichert zu sey« , und Ha¬
ien Verfalls , und zur Ber -c.irigung des Lituli possessionis, aus Eröffnung des Liquid»,
tions - Prozesses angetrazen weicher erkannt worden ; es werden demnach Alle und Je.
de , welche suf. bemedeten halben Patz cum anncxis rin Erb - Eizenchums « Pfand»
Vienstbarkeits« oder ssnstiqes Real Rrcht und Fvrderungeu haben mö > ten , hrmtt arss-
gefordert , innerhalb 12 Ävchen , spftkjiens am raten Martii a f ihre,'Ansprüche,
»rn weicher Art solche auch seys möchten , entweder in Person , oder durch den hi-sigerr
Just tzcommiff Olpmauns auf dem Amtgerichre hieselbft aozugebrn und zu vMßciren,
« rter d«r Wa-nung:

daß Sie Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüche«- und Fordern»,
gen auf bemerkten halben Platz cum annexis pra lud rct , und denselben
«in ewrges Still,chweigen auferleget , auch Litulus possessionis Kr dm
Provocanten im Hypoihekeabuchr eingetragen werden solle.

StirHanftn im Amtgerichte , de» » tra Le r̂mdrr i7?7.

7 rDey dsm Stadtgerichte zu Emden find ad tnstantiam des ^ an Tangers
-aselbst , Edictales wider Alle und Jede , w iche auf das durch Provocarttn von rem.
Raune Warne s Enrh^ ide pr -vatmi arcrkauftt Haus in der Klahmnsiraffe in Comp,
»r . No . 4 ^ aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch , L crv tut , ZerdempK
»dec Näherkauftrechr zu haben vermengen , rum termlno von drey Mrnst ^ , Lo rs-
xroäucr. pr -eeluiivv auf oenrzsien Marti ! nächMnstig , des Vormik .agzum ID Uhr,
K- Ltrase eines immerw -hrenden Sullichwei ^ .s und der PKciusion rria -aU.

z Bey llk « tztadtzerichte zu Emce . ti » c> ad runaukiam des Sicherschmrd»
Myard Hermanui Ait^ d . dsse -bis Esictale « -xe und >ede , welche aus dar durch
Prssoeaatts v»r. de« Frer ch Oanielr Fca. ek-u prisad.m . «« kauirr Wshshacs am
Wir» Markt t» C»«p. r ». Ns. 44. aus uv«, Mirrm Grunds rinea Rcsi . An,

sprach



sprach , Servitut , Forderung oder Nährrkaufs . .Recht zu habe« derResne » , eumTer«
«MUS VW z Msuaee , et lkprsdutt . praelus . auf des 2Zsteil Mä --j vcch ^ üllft- -. Set
BsrmStta .s LA io Uhr / bey Strafe riurs iMMkrrsähressra SNllHiveGws mrv tz«r
Präciastou erkannt.

9 Bey dem Stadtgerichte zu Cmden sind ad instantiam des Kaufmanns Te-
rend Braus dujelvK , ESictalet witee alle und jede./ welche auf das omch Provocaurca
«on denen Ehrlemrn DrieweS Jotzasnes GroenebosA LUS ÄLutjk Heyen SmimerillgS
privatim anerkaufte HsuL am Dkük in Csmp . z . Ro . S. aus irgend einigem Grunde
« inen Real - Anspruch , Servttut , Forderung oder NHrrkauferechl zu tzab -n vermey«
ven , cum termiuo von Lrey Monaten et rcprsöuct präclußvo auf de» zosteg März
nächssküpftig , des Vormittags um ro Uhr , bey Strafe eines imumwähreLdru StiL«

schweigrnS Md der Präclrrßou erkannt.

10 B .' y dem FreyHerrl . Gerichte zu Lütetsburg ist ad lnstsutram Ger ' Arett

Stöhr M Grochusen wider alle «ui eiae an Jmpettasreu privatim von Johann Hsn ich

Bthreas verkaufre Warfßättr zu MetSburg , einen Real - Anspruch , Srrvr/ur , Nä-

herrrcht oder sonstige Forderung babro , die Edickal . eirgrion cu« term vo zur Ängsb«

von 9 Wochen rt reprsdurtiom « auf den r7tes Martii nächstkünftig/ poeaa präklusi»,

vis , ertanut-
i r Bey dem Stadtgerichte zu Emden stad ad instant

'am des Warnder A.

Meeneken daselbst , Evirkales wider alle und jede , wech- r auf das durch Prrvoiante»
von dem Quartiermeistcr H . Campen und dessen Ehefrau Marcke Matei .ng pwatim

« « erkaufte W - hnhaus irr der kieinen Fsl ' erstraße in «comp . z . No . ; 5 - aus irgend

einigem Grunde eisen Real - Anspruch , Servitut , Forderung veee Naher 'auftrecht

tu habenvttmeyncN,cum trrminoson3M ^nrt ^ elrrp '-. prsct . -snf den zo . Apri ! i« i . des

Vormittags um - oUhr , bey Strafe eines immerwährenden Stilifchweig ns undD r Prä«

cfnfion erkannt. Uvd da übrigens ei» gerichtlichesAufgebot eirros ausvl i . ; s Haus i» Lowp.

z . No . ; g . rum Behuf der Löschung wegen eines mit sviaendew Veemer ^ ewq - l . a,je.

ne» domtnii rssrr att , «ach welchem zw y Termine des Kegs chirikchs »rr Last de« v» . j

rlge « Besitzers Wdlter de Vries ungeSiäi im Hypoche7:«bÄh rsien siryen , uacbg ^ !

sucht und erkannt worden ; es werden demnach alle und jede , weiche a - i «es rnrava . '

lirte dominium reservatum eimgen Real . Anspruch , " t wn e capire » owini hänblta «.

«is , crediti , cesssoM »der ans sonst irgend .-istzen z :? - sroen rermevccn , hre«

durch edictaliter citiret und abgrladen , solche ih - s Fbdrruogea in ovi-gem -? » « den

- osten Aprilis nöchstkünftig, des Vormittags u v « üpefch -m rrarjufirischen

Rlproduck ons - Tcrminv auf dem hiesigen Raths,a - i,; ./ . .
'
.L' 4'e»d anrümridra und deren

Mchtigkeit gehörig nach ; »weisen , unter der Veru nnL - ä
daß die Auffenbleibenden nicht nur mit a «e >. i strrs F -,x Dunges prä '. iudirch
v »d die »och offen stehende SchA .vxssteg kü; « sxftKetm Krachtet , und die.

sei.



selb« ans den Grund der zu eröfnrnden
'Präclusions » SenLeinz im Hyxr«

thekenbuch geiöschet werken sollen.
> Signatum Emkä in Curia , den aasten Januar 1798»

rr Brv dem Stadtgerichte z« Emden sind ad iustantiam der Garrett Dirk«
daselbstedictaleswtder alle -und jede , weiche auf das durch Provrcantrn »0» den Ehe-
<«rtm WSem Certs P - nnenborg und Swgantie Lrrts privatim anerkaufte Wrhvhau«
Md Garten i» der Selkenpsortsstraßc in Comp. 12. No. 6 . cum anrexis et perl netii «,
ans irgru-i einigem G-runde einen Real - Su p uch , Servitut , Forderung »der Naher«
kavssrecht zu habe« vermeynrn , cumtrrmiuo von drep Momttr » , reproduct . prä«
Ms auf den ; osten April nächstkünfiig , des Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe «!«
«es immerwährenden Stillschweigens und der Praclusiou erkamtt.

, z Dem hochadeiichen Gericht der Herrlichkeit Olberstrm « erden ave diese «!,
gen , « clche auf die von den Eheleuten Marten Peter« uns Lybe Jansier» besessen wer.
deade Ziegeley a« der Tergaster Straße zu Oldersum nebst zubehörenden 2s Grafe«
Landes , auch sonstigen Annexe« und Pertrncntien , welche von de« Marte« Peter « Mul.
<er , Meyke Martens , auf ihn und feine Geschwister« D-rchert Greske und Albertje
Prter« vererbet; dttnnachsi dem Kaufmann Hinrtch Ludo Heykess zu Wehner öffentlich
verkauft : — vos dessen Sohn, dem Nvksrio Geerhard Hinrich Heykrnt zu Emde«
aber durch die vorbenannt« Erben,reluiret, und nachhero deuEHejeuke» Marten Petert
und Tydr Ianssen im alleinigen Eigenthum übertrage » worden - ingleiche » a«ch
dir , so aus gewisse in der Wcsterhamrich unter Oldersum belegen» , von der Ehest««««
Ly e Ianssen Eltern Jan Iaosses Smtd «nd Brechtie Geerds Herrührende , durch
Abfindung ihrer Geschwister « Kranke Ianssen , Ehefrau drs'GchifszrmmeruiListers Pe¬
iler David « , und « eetti» Iavsscn , Ehefrau de« Bäckermeister« Jan Elle« Boekel-
man an sich geb achte ^ Glasen Landes, rin Erb Etgenchum « - Räherkaufs, Pfand«
den Nutzunzsertrag schmälerndes, obgleich durch keine in di« Sinne fallende Kennzei¬
chen »der Anstatt«« anzedeutrt werdendesDiesstba.rkck« , oder auch irgend ei« sonstigst
Nea '.ttcht und Forderung z» haben »ermeyuen « Kgten , hiermit edicialtter verabladet,
solche ihre An '

prüche und Fori erungen innerhalb drrye» Monate« , längsten- aberam
LEerstag den zten May Wehend , Vormittags 9 Uhr , jenttvrder persönlich oder
durch zulässige Mandatarirn ad Acta anzugebra und gesetzlich zu justifictlm , «nter der
Warnung,

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwanigen Real « Ansprüche« auf die
Jmmsbili « prärlndiret , und zum ewige « Stillschweige« »nnrtheilst wer¬
ken solle ».

Gegebra Oldersum iß Iudttio , den i ; ten Ja « . 1798.
Möller.

LNtz. O » ) -4



L4 Ihn Harms Mpkls zu Wecner Erben , Hsyke Jansen Wepel und TM
Jansen Mpel zu Wemrr, sooann HarMke Jansen Wepel , des Gerd Harms Wittwe
K Oi; r bey der Bütt in Grömngsrland, rerkausttn ihr elterlich - s Hans ans dem Acker
zn Weener , an Jan Tambour im Osten und an Willem Luiken im Westen grenzend,
an die Eheleut» Engrlke Har ms Rspiss» und Meinderir Levers Da nun Verkäufcre !
keine Erwevlrinkruments habm , und ihr Ggenthumsrrcht blas ans langjährigenBesitz
gründen , so haeen Käufer , um vor « Len ReaMprüchen gesichert zu ftyn , und zur
xoWindMi Berichtigung ^ Tituli possessionis im Hypokhe' enbnche auf Eröfnung des
Zignidativns- Prozesses angetrag- n > Dem zufolge ladet des Arntgerichte Alle und Jede
edi taliter xsr , welche aus Erb - Näher Pfand - Dienstbarkeits. oder einem sonstigen
drnzlichem Rechte an dies Immobile Anspruch zu haben vmmynen , sich damit inner«
HM 6 Wochen , spätestens in Termins präeiusivs den zosten Ma z curv. bcym Bmtge«
richte zu m td u , widrigenfalls Ke damit pra ludiM und zum inukierwährenden EM«
KHweigeit verwiesen werten Dem

Leer im Amtgerichte , denrteu Frbr . 7798-

iZ Bsy denr Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Arbeiters Gerhar-
dns va« -er Borgt und dessen Ehefrau Eyskr Lnirts Mario edictalis wider ave und
jede , welchaauf das,. vsn dem weylans Hass Attm am ngstcn Nov. rffmrlich
«ngrkaw te , von- dikfem auf dessen Wittwe tzererdte , undLvkrder letzter» ttstamclitari»
Mrn Erbes Johann Voiirad E -rorch et Eons am ZLen August a . prät . an Arovscan«
tey Mvstim verbau te , sich Nv . 671 an der Burggrafte belesene Haus und Garten
ein Eizcnkhnms > Pfand - Dienstbarkeits- Benäherunzs - oder sonstiges Rrslrecht und
Forderungen zu haben »e

'
rmeynen , cum tcrminv reproducktonis et annotatiouis rrn s

Wochen et präclusivo auf Lenj i ^ ten März a- c. Vormittags n Uhr , unter La
W-. kwarnlmg . erkamintr

daß die ÄuskttiLendea mit ibre» etiraigen Real ' Ansprüchen und Forde,
rungenj auf bemeldetes Haus cum anneris prärludtM und damit zum Ml»
gen Sliilschwktzso verwiesen werden lvilem

Signatum Nord« in Euria , den Losten Jan r7B - .
AnüSreNvalttr , Zürzermeister und Rach»

« ; Der weyss Geh Rath v d Appelle ;» Troß -Mldlum kaufte am i^ten Marz
I-78.S ein daselbst stehendes Haus von dem Rrvif Jürgens öffentlich an. Nach Lessen
Tode verfiel dess . w ganzn Nachlaß ,̂ wozu auch dieses Hau- scherte , perTcstamentum
«ns seine Eheqenosffnn Adriane vo« dem Appell? , gebvrne v. V. Mar rede. Diesever,
machte gedachtes yaur in ihrem unterm iLten Jultt 17-5 g«r chklich errichteten Tej-a^
mente ihrer Dienstmagd Metje Hören, welcher solches auch nach dem Ableben der
Hrau Testatrici '' von den EL- cukvren besagten Testaments unterm Lten November i '/y7
A AZrnthnm üLemsgm »Ms - Zefitzermn MetzeMbrn veekantzk dieses Hans h>er-



aus «rkvakA a» Hkr Dittwr des «Man- Mammen JanKn , Rewentirn Jessen -pe
WiÄum , weiche ,rur Sicherheit für etwaige .fremde Ansprüche Edictalcs nachg^
suchet hak.

Vsn dem König ! . Amtgerichte zu Emden we . den daher alle Md jede , -we 'O:
« rfnichrgrdachtes Hans »SerAssen Kaufgrtd ein Eigeuthums- , Pfand . , kn-Nutzunqs«
Ertrag schmöttriwes DienstkarkeitS , BenHmmgs- oder .sonstiges Real - Rem Ha.
Kn möchten , hierdurch vecaeladen , ihre Arch uche innerhalb 9 Wväen , f-iätesteus

. «kr am rösten Marz nächstkünflig anhrw «n -ugeben und deren AlchttzMt nachzuwei«
srn, unter der Warnung:

daß Ausblribendcu mit ihr n Real - Anfpröchm airfdas Immobil« wen-
den präcludiret , und damit sowoi gegen die jetzige Ve tzerin , als gegen
sich meldete « r Hebung kommende Gläubiger zum ewige« StiUchweige«
verwiesen werden sollen

Gegeben Emreu imMngl Anitzerichtt , den ytrn Jan. 17,8.
.17 Auf Msuchen der Ekleute Wilke Hinrichs und Fovlke Here« zu Pews««

sA ritstio e^ietakis zur Angabe und Justificanon wider Alle und Jede , welche auf das
durch weiland Jan Liards in Ann » 1762 von Johann Fridcrich Knotlnems und des
weyiand Jan Greff W ' ttwea , Ette Mari» Peters , augekaufte , im Jahre 1771 a»
die Lx rahe 'iten verkaufe , darauf von Albert Uibts benäherte und im Jahre 1772 a«
Äylt Jürgens »erkaufte nach des Letzteren Tode dem gedachten WM Hknrichs in fvlu«
tum red ete , im Jahr 1797 vvn des HarmCverds Ehefrauen, Gert ud Bibers , miss"
Däherkaufbesprochene , durch eine» gerichtlich getroffenen Vergleich aber an die extra«
henüsche Eheleute verbiie -ene , zu Pewsum belesene Haus nebst Garten und 7 Grabe«
auf dem Kirchhofe, wie auch auf einen von dem Ausmiener Willemsen durch Lausch
erhaltenen Halben Kirchenstuhl und eine» Frauen . Kirchensitz , Anspruch , Forderung,
Erb , Nähwkaufs - Dienstbarkeit- > oder sonstiges Recht zu haben » ermeynm , rum ter
mino » an 9 Wochen , et praclussvo auf den sssten Marznächstkünstig, beyStrafe
«es immerwährenden Stillschweigens., erkannt.

Pewsum a« König!. Amtgecichie, den8len Jan . 179s.

18 Bei dem Stadtgerichte in Nordenist aufAnsuchen des Uhrmachersv ».-
niel Favre Citstio edictalis wider Alle und Jede , welche Ms das , demselben von dem
Justitzrath Hedden in Hage am ; isten Januar 1792 privarim verkaufte , im Süder-
klnft gte Nstt ftch No. arg . am Neuen Wege hleselbst belegen ? Haus nebst Garten,
ein Eigeuthums, , Pfand- , DienstbaMts - , Beuäherungs« oder sonstige- Real - Recht
und Forderungen zu haben vermeynen , cum termino reproductlonis et aunotationis»an
9 Wochen et praäusiss auf den rche« Märza . c, Vormittags » Gr , ««tkr dttV« -
«arnung erkannt,



kaß d'e AssbleibenLe mit tbrm etwaigen Real . Ansprüchen und Forberun.
gen auf bemelörtes Haus cum anneris präciudiret, und denselben deshalb
ein ewig-S StiSschwrigkn -anferftget werden ssüe.

Gtzkittum RsrdL in Lmia , den 4lm Jan . 1798.
Amksvcrwalttr, Bürgermeister und Rath.

15 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam der Chrftnte Heicke
Irrsten Wecker und Meicke Hlsrichs Bus- dr selb st , EdtctaleS wider alle und jede,
we chc auf den durch Prvvscankn von den » Willem Geld Hoorn privatim «merknnfteri
Grund , worauf vor Liebem ein Hans gestanden , in Comp . sr . No - 29 . so derselbe
Hau Tausch ^ onttatts vom nrea Ke ruar , 779 »vo Jan Grandemann gegen R » . 15.
k »mp LZ . erhalten, aus irgend einigem Grunde einen Rest Anspruch , Servitut,

Fs »derung oder Raherkaussrecht zu haben v rmiynen, cum trrminv vvn - Wi chen et

reprodvct . präeius anf de » ittrn April «ächsik . des Vormittags um 10 Uhr , ke-

Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prä luston erkannt.

20 Der iw Jahre 1760 zu Wolthusen verstorbene Hirchvsgt Hinrich Janffr»

hMerlkß seinem nun auch m -tTvde « gegaugenrn Sohne Jan HinrichS unter andern

Grundstücken auch gewisse vier Grase « Glück Landes Mer Wolthusen belegen ^ und
Ost an dm Brummer Meede Weg,
West ' dcr re. Bcsek- schen Erben 8 Gr.
Süd » Eppe Peters >4 Gr unter Bsrffnm,
Nord . der re Dr ' ekcftbeu Erben 5 Gr.

Wvettend , weiches Grundstück erjkrer uns dessen Vorfahren War fest vielen Jahren
tm Besitz schobt habe» sollen , wovon aber kein Erwerb» Dvenmenk zu prvdmtre» ge¬
wesen.

Behuf der Bericht gung des D 'twi pvssefflonis für des weiland Jon Hinrichsmit
Taalke E lsrs erzeugten Kinder werden demnach alle und jede , welche auf vorgeda .

' tt

4 Grafen Stück Landes einigen Real - Sn peuch, es ftp excepite, dvmkuii , retractns,

servctutis , eredili , oder ans sonst irgend emem Grünte «u haben vermeinen , hiedurch
edi taiiter citiret und abgeLiden , solche Real - Fordei ungro inne halb 5 Wochen , läng;

stens aber m ttrmino den >8tri April anstehrud dep dem hiesigen Gerichte aazuzeben
Md zu sustificiren; snter der Warnung:

daß dir Auffenbieibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus dieses
Grundstück präclubiM , md ihnen deshalb «in ewiges Stillschweigen auf
erleget , sodann aus den Grund der zu erömsnden Mclusions . Sentenz Tt-
tulus psffeffivnis für des weiland Jan Hinrichs Kinder berichtiget wer¬
den solle.

Worriach DH ftderman zu achten hat,
Gignatum Emden im Up- «AdWrllhnftvschm Gerichte , Len zoAw JM.

Wchmz
LL ,



si Jacob Jacobs ftn . moksrenne Kinder ersterer Ehe , und dessen «achgeM.
tene Wittwe 2ier Ehe , anch der minorennen Kinder Vormund , verkauften ;m Be¬
friedigung der Creditvren des Erblasser« Fehnplatz auf dem Rhauder Wester . Fehn am
kanahoim Wege , unter den yttn Aug . a . p ; Reent Reents erstand ihn daranf vffent,
«ch , und - uf drssen Anhalten ist . um künftig in dem Besitz gefichert zu seynz der Agu!«

^^^
Es^ verden

^
ssso

^
aste und jede , dir aus Pfand - virnstbarkeits < oder einem son-

S -aen dinglichen Rechte , Anspruch an das Immobile uud dessen Kaufgeider zu habe»
vermeynen . hiemtt rdictalieer vorgeladen , solche innerhalb y Wochen , spätestens in
termino den April , Morgens 9 «Hk , rutneder in Person, oder durch den hi«,

faen Iusiitz - romiiilss . Olpmans bcy diesem Gerichte avzugeben , sonst sse dam« rvrr
dem Immobile und d - ffen Kaufgeldern prärludsret , und in Hinsicht derselben «ad des

jetzige» Besitzers , zum immerwährenden Stillschweigen hiugewiese« werden lösten»
Wornach man sich zu richten.

Signatum Stickhausen im König! . Amtgerichte , de» rosten Ia »uar ' 79?.
22 Lübkr Lübkes und dessen Ehefrau Grschr Jansen besäten eine Colouistrn«

stelle ans dem Holtermoor , verkauften aber solche unter dem i8ten März 1786 an Gr
ren Sohn küpke LLpkcs jun . und dieser überließ sie unter dem7ttn Febe . 1789 dem
Catper Dirks Mersmann , welcher sich mit dem Weber Franz Pselmeyrr zu Jemgum,
d,r des Lüpkr Lüpkes Tochter Wübcke zur Ehe gehabt , Rahmens seines Sohnes Hii»«^
»ich Fcaatzen , über die Benäheilmz folch- r CslonisienMe last kontr -cts vom 27stett
Dec- r?y7 außergerichtlich verglich ! n ; um nun bey dem Handel restchert zu seyn , hat
der jetzige Besitzer Catper Dirks Meesman» aus Erösaung des L-gUldalLonsproiHs
angetragcn , we .chec auch dato erkannt werden.

E« werden demnach vom ««ttgerichte zu Stickhausea alle diejenigen , welche g»
gedachte Cv'vni ^ enstrtr ein Erb- , E '.genthums , Pfand , Dienstbarkrtls- , Rbemons«
Beuäherunzs- rdcr wHizes Nea reckt und Forderungen >u haben rermeyuen , hiediM
« it .rt und aufgcscrdert , innerhalb y Wvcheu , und spätestens in termmv prä lnwvö d,U
lüten Aprit , Morgens 9 uhr , scchane Ansprüche entweder kn Person , oder durch
den hiesigen Iustitz Commiss Oipuans gehörig anzumelden uno zu vwtstciren , umtt
der Warnung , daß alle sich nicht Meidende damit prärl ^Lirr , und mittelst Austegung

-eines ewigen Stillschweigens von dieser ssolomsteesteve abgewiefN! , dagegia aber dem
Extrahenten dieselbe ir»y von allem Anspruch ab .udi irek werden soll.

Sign . Stickhauzen im Amtgerichte, den tyttn Jan . 17 - r.
2g Uebrr das Vermögen des Kaufmanns van der Meuleu -in Wekticr iUmit¬

telst Urtheils vom rten November cunn der generale Comurs eröffnet. EL werden da«
her alle und jede , die aus irgend einem Grunde Forderung au densetbe« zu machen ha«
den , vorLklaken , solche innerhalb drep Mruauri , spätessens denarsten Manii ^ jss
bey d -rsem Amtgerichre anzuz-.brr! , sonst ? e von der Masse präcludirt werden.

Leer ,m Amtgerichte, den izten Der. 1797» 24



Der ireyland Harme» Hinrichs zu
'HeM , ArdorperKirchspiess, sok

M « r vollen Hterd daselbst von seine« Aeltern geerbek, und seine zwo Schwestern a!--
Hestrnde» Hab » . Diesen Heerd har der Sohn Hinrich Harms , mich er sich auch
.HinrjH Harms Edm nrnnri, vermöge päteckicheu Testaments ererbet , und « un Hai
letzterer,, unter Vorbehalt einiger Par elen ) solchen an denOltmann Tsards aus u -arp
Privatim verkauft , und zwar : r ) Das Haus mit Garten und Warfe ; 2) denjgrr-
Fen Kamps ? l zwsen Bau Acekcx; 2) sieben Bau - Becker , das Körte - Land geraunt;
S ) den ogenasMn Heid - Kamp ; b) drey Dos - Lecher , Middels - Land genannt,'
7) ffmf dito : « ) » ier dito ; - ) zween Archer «sd einen Kiel Äck^r Mf dem Beerst« .
Lander io ) zween Lecker Baulands daselbst ; n ) drey dito dase 'bst ; rr ) eiaen dils
«rufdes Borge« - Eudes,; iz ) an Meedlanden : i Dtematk ins Nord Oste '? an d«
Aug . Echloot Leyde , 4 Diemathen der große Hamm gen aunt , z Die ;-- ach « ^ asd.
.Kühl gesaunt .' 14) as Heyd Aeckern : » . 4; lange , und b . 5 ; kurze Aeck-r , -.er-'
sireut auf der Threhe belegen , e . ein Stück Mist Plaggen Landes r ck eine , Strich
gsm Mistplaggen - Schlagen vor des Hinrich Janffen Hasse ; rzl etneu Morast , ins
Osten an Gerd Onnen ; 16) die Gerechtigkeit eines volle« Heerdes in der Gemeinheit,'
, 7) zween Mannes und zween Frauen Lirchensitze,' iz ) acht TodkeugEor ; 19 ) die
» S» Tobe HiMchS , Weert Garmers und Zaun Hinrich Ianffen , jährlich aukM-
chaG zu erhebende Grsndheoe« uud Leide . Gelb«: zu res- , - Staber , 22 Stüter
« nd 26 Stüber.

Lens nun der Kanfer Olim arm TiardS zur Sicherung gegen unbekaM
Neal - Prätendenten und besonders zur vollständige« Berichtig « g seines Besitz -Titels»
«uf eis Aufgeboch des »ben beschriebenen Grundstücks angetragcn hat , solches auch,
srdoch salvs ;sre Zisci wegen der Heid- Lecker uud des Morastes , vom König ! . Amt«
serichte zu Aurich erkannt worden : so werden »0« demselbc« Alle und Jede , welche
auf de» vollen Heerd mit feinen bemckdrte » Annexe» , ober dessen Kaufgelder , resp.
eis Eigevthmns - den Ertrag der Nutzung fchmälmides, Dienstbarkeits- Brnäherungs«
Pfand , oder sonstiges Real . Recht haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladen , in
Z Monate « , spätestens am sten Junti d. I . persönlich oder durch die hiesigen Justiz
Sommissarie» Adj. Fifci Tiaden , Stürenburg , Vetmers ir. ihr« Ansprücheauf dem
Anrtgerichtk Aurich anzumelde« , und deren Richtigkeit nachznweisen, unter der War«
nung , daß die Ausbleibende damit werden präeluvirt, und ihnen in Hinsicht des Grund,
siücks , des Käufers und der unter die sich etwa meldende Gläubiger zu vertheilenM
Kaufgelder, ein ewiges Stilschweige« werde auferleget werden.

»5 Beydem « kadtgerichte zu Emden sind ad inflantiam des Bäckermeisters
Minder Classe» Westerhoven daselbst , Edictales wider Me und Jede , welcheaus das
dem Proooeanten von dem Rindelt Willems Gchmit in Eigrnthum übertragene Wohn«
hassi« Evmp . 5. M». «a. cum annexis et pertinestiis am alten Bollwerk , aus ir-



Sch

gtnv einigem Grunde «inen Realatchrirch, Servsfuk . Forderung oder Mherkauft <
Mchi zu Hatzen vermeynen, rum termino » »u 9 Wochen et reprovutt. praclus . aus. den
4ten May nachstkünftig,. Vormittags um 1« Uhr , bey Strafeelves rmmerwahkeudew
«StiWwelgeus und der Prärlusion erkannt»

26 Bey dem Madkgerlchker« Tmden sind aö lustEM des .
'tzeichentzitters

Heere Jacobs Meyer und dessen Eheftau Terje EMds daselbst Edictairs wider Alle
«nd Jede , welche aas das durch prvvvcautische Ehekeuke von dem Kaufmann Petev
Werilinz privatim anrrkaustt Haus an der RummelhKeu Pyve in Comp. 2 ; No -r»
ans irgend ettiigem Grunde einen Mal Anspruch, Servitut / Fsrderunq oder Nähert
taussrecht ;n haben vrrmcynru , «um recmin» von 9 Wochen et reprodu« . vräclus aus
den gtm May nächstk. des Vormittag« mn vo Uhr, bey Strafe eines immerwöbre ».
den Gttstschweigens und der Präklusiv» erkannt.

, -7 Myland Herr Asieffor von Closter verkaufte im M » 17^ . -i«.
heerdifchhelk von io Rthl . rO sch nebst Mayde ums ? t« Jahr , chanf ? Dkmattz
Westermarschor Neuland hafteten , welche damals di« Wikttv. Mralmüns befaß , wo¬
von letzt aber RteckeJanssen Erben z Lkmashew mid Jhniel Mltms Erben 2 Di«,
machen besitzen , an den Dr . kudwi'g Wenkebach u»d dessen Ehefrau Helma Satkwi .L

d- rettoveMudv tu „ Jahre«. Diese
nicht geschehen , sondern erls,chen, v «d die Kinder und Erde» der Käufer . Julia»-
Laehrmeund Caspar Johann Georg Wenckebach übergaoen dir BeheerdischMdem
Amtmann « enckebach in lWE für einen geleisteten Vorschuß in amlchreM «
fitz , wurden nach desien Tode aber wiederzurvölligen Possessiv !, demitzn . nn ,
»-»- I -S-M S, °„ WE -ch s„ch,L

°
^ 7 - ,

'
ri.M^ I

H,,° F-M - S --«« , » » sich, »,« « <« » dm i - ,wD .« b«
' s- m L

Frau Predt-rri» Aû minch 8etzgcdachte jetzige Besitze in« diesir Beb ^erdlsckkwie da«'
ihrer Sicherheit Esictaies «xtrahrret, weiche auch dato wider Äve iir̂ Jede . Ä

che ex qnskAMM Lapite einigen Rrcst Ans- nH, E- hrecht, Rettact.
Mlrovendmvns . P cmd oder BinsicationS- Recht an dieser Behcrr ischhlit m ha!

« WOI-M » -Id-- P,« 5 S,m„ » >ch,, d« i - <d» F<b>.
Hoppe.

28 Hemke Behrens untz Wolke Eilers öesaßen einen Vieri«! Heerd kantzes M
Jrhovein , Vchwoog - deren Creditvren vrkkauften dies Jninwdile de» kZirnRV-
vrmbeo 1779 «» Harm Behrens Schuster und t«mke Hinrlchs ;« Irhsve- C aM
Jacobs beuabme ihn und er wurde ihm sofort übertrage «-/ Er iöß !« dazu miede-
»um das zu dem Immobile gehörige Weed« und Bauland von Harm Jansen Smit.
Hivterk Jiwftfl Erbt» und Mmd Hnms aftdertm ti«, Die Kinder der Wvblr

Ek
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Wrrs , Wehrend und Ellert He.mkm haben rwak diesen ' tri Heerd wiederum aerichik
vmdkllren wo en , a lei » sie haben hiexHa abgesehei . Dieser Je ! Heerd ist dem rack»
ü, der Ernlheiiung unter den Klndem des tLIaas Ja - obs , Dirk , Lüdbert und JaÄ
Claaffen I . tzterm zugefailen. Dieser , um gegen a 8 e Real . Ans. räche g-sicherk m ieva.
«nd zsir vollständigen Berichtigung T ' tuli poffeffioM hat auf Sröfnung des Liquidation/,
Prozeffes a qerragr ». Es werden daher Alle und Jede , die aus Pan » - Näher.
Dienstbarkeit» , oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch an dies Immobile j«
haben vermeyne« , hirm t edi ta iter vorgeladen , sich damit innerhalb ; Monaten,
spätestens hr termino präetusiso den rösten May cur . vry diesem Amtgerichke zu melden,
ividrtgkLfa 'is sie damit präciudrret und ihnen ein lmmerwährenoes Ltillschweigc« acht»
leget «erden wi d.

Signatum Leer i« Amtzerichtr , de» i - te» Febr . i ?sS.

2, Der weiland Roelf v Boelma kaufte während der Ehe mit Antje HO
«eng mit dem weiland Jan Jansen Baums « zu ammer, eia Haus und Garten an de»

Graben der Hardrwylenburg unter dem rten März r 750 »»n weiland Renke Aalrlcht
Wittwe Sffemiich . Die Halft« de» Baumaun vererbte nach »essen Ableben ans seine

Schwester Evrtir Evrrs . und t« der The lung deren Nachlasses siel,» ihrer Tochter
Greetie EvrrS Henning, Ehefrau des Kaujmanns Herma» Rösing zu Leer zu. D«t

dun Roelf Boelma zusirhende ein Viertel ererbte dessen Lohn Wltet Boelma , biestk

Sbertru « dlr« eine Viertel eben s» als seine Mutter Antje Henning, des Roelf Doelm

Mittwe und jetzige Ehesran des Georg Wenninga , ihr ein Viertel den bemelaeten Ehn

leutrn Hermann Rösing und « reetie Esrrts Penning dergestalt , daß diese nun alleinige

Eiarnchümer dieses Hauses sind. Diese haben um Eröfnung des LiqattationS , Pro-

Met angrtragen; es werben »ahcr Alle und Jede , die aus Pfand . Näher , oder jede»

«adern dinglichem Rechte Anspruch zu haben vermeyne« , hiemit edi . talitrr vvrgela«

den , solche bey diesem Amtger -chte innerhalb 9 Wochen , spätestens in Ter« !»» pro.

elirfiv » den zte» May curr . anzugrben , widrtgenfaös sie »ou dem Hause «ab de« jetzt-

«wn Besitzern damit prä -ludirek werde«.
Eisaatum Leer im Amtgericht « , den rsteo Febr. r7§ r.

Notificstiones.
I De UmwermeeLer ^ del Lrongers , v -ovnenäe an äs Arssw

OsLsrkraat tot Lmöen , verlangt van 8tonäeo an Z v5 4 Ilmmer ^ereUen.

Inranä Aenezen 2^n8e , xelieke 21A live eer dae Lever Lew te aäres-

Ltzren en in ket Il^erL te treeäen . De 8rle5e» krasco.

g ssernanä zeneegen rvnäe een velbeleilt en velbetuiZt ItnKclüp,

erost 2» I-aüea Daver uit 6e Lanä te kooxeü » Zelieke 21s äe Naake-

g»ar 8^v7ets ln 8wäen te weläen , äle claarvan naäer Zee

Lr»äes , äen 6 kedr. 17- 8. .
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z Ei sollen ßoo Wagen SchottscheSteknlshlen , zum Behuf der Mang.

M Feuerbsa 'e , mivdrstavuedMead Sffrntlich verdungen werden.
riebhaber können fich drthaib am ; ten März , flöh um io Uhr , vor hrrKaia-

wer riufiudra . Irveram zttn F - br . 1798 - ^
Ans Russisch . Kayserl . Kammer hiefelbst.

S Der Kaufmann Georg Ksnrs- Groß in Leer ewpßchket fich mit allerhar»

Sotten Eie« . Mode - und Nürnberger Maaren , wie auch Seiden » Sawwt . Wol¬

len , und Leinen , Länder , Feder» und Duhnen; sodann gure riuländjiche Käse - aucä

ist Sch ihm eine Parthey WachhÄder-deerea zu haben . Arrglelch zetzer er hierdurch sei.

vea Freunden, die mit »dm in Rechnung stehen , au , daß sie an niemaadGridsrau «.

«»Hirn , « sky denn , daß einer von chm mSgtr schriftlich drvollmächtigtt ftxu.

t - Da ich im Begriff bin , eine Reise nach Deutschland zum Beste« weise«

Mchrrhanbr !« zu unternehmen , sohabe ich die kh<e , meinen hochzuverchreudeuGö «!

vern und alten Freunden der Litteratzir in Ennuernng zu bringen , dsS ebre

Austrüge und Beschle , womit sie mich Sicher beehrten , auch Nährend Memrr Abw^

stahrtt «ben so , wie uuter meiner kett«rg , erföSt werden fvür» . JH be«Me dab»

diese Gelegenheit , und empfehle mich allen LieSHabers der Littrratur besten« , u- n

verspreche ch -en Hiermch , alle« , wst d,e Meratvr iu sich fM , zu ftefer». « o»

sedrr M sse wndeu Büchrrs-rzejchniffe bev mir ;o habe» seyu. Rvr ersuche ein bock,

geehrtes Publikum gaoz erglbnst , mH mit seine« gkurigteuAusk-aseu Misst m

ehre». Ich werde jedem ssliden Manne , der mich mit seinem genngten Zutrauen be.

ehrt , rn allem , waS die Liikerakur in sich vrremigt, so zu dienen suchen , daß ich mir

« ad Gelder rivzvkaff ren und darüber zu guttjire».
^ ts u « echnun- e,

«rer , den 6trn Februar 179« . G . K. MZckeu.

7 Mil Beschluß der vorige» Jahrs endigte sich di« vo» des Gebrüdern Opp«
Kicher geführte Compagnie . Handlaag. Unterzeichneter übernimmt für seine eigene
Rrchiuag die bisher Igemachte» Geschäft« io Hiesiger Gegend , «nd wird be< Jahr«
eine Reift i« Monat May Mit beka«ntea Maaren machen.' Durch Güte der Maaren ju möglichst billiges Preisen,und pünktlicher Besorgung
heg Vorkommen-«« Aufträge« , wird er sich seine« werthgeichätzteu Freunde« zu esr-
» fehlen suchen. August Oppr , au« LoesuiZ iA Etigebürge.

(«p. D Pp ) r



8 Diejenigen xG . Herrrr Iardpächkrrz Sie sich r-sch m
'
cht mit Zer Mezch.

D8A Ser Aschtgeiree . eisgefuLdeL Ksdm , » erden recht sehr geSets?; und ernstlich erd
Zerl , sich dLHst .-ns mrbts Mist -z curr, damit a Ihrer bky der Kä--igliHe« Fprfikasie eil!«
sufwdkuweg» nicht , lüLi - sst . rhöchKev Befehle die Lksisvakisv Ser Restantiarlea
Zer hochprE Krieges ' und Dswaima - kammer zur wcittrsu hohe« D ^ lÜLvrig rin.
gegches wrrden loLl - Deich L -n i sken Februar r - ?8 . . ^

MM . Prevss , Forst , s«S Jagd - Am^
Grube.

y Ei« Mensch SM Stützten Jahren , Ser HMtsnMWtNlsse besitzet - Md !
fünf Jühre in einer Esten und Grsürzhardlusg ftinr Dienste zur Jufriedenheit seiset l
-Herrn vNrichket Pak - such LleserhLib seines Wechalknl WM:i dis erforderliches Zeug « ^
« isse vorweiscn kann , wünschet ans käcstrgeo Ostern sechen Dienst zu verändern , und
Key eirem Msrwe , der diese Art Handlung sshrct , sich wieder zu ergüLirea. NWt
Nachricht davon giebt Krimsmg M Ese«r>

is Ein Müh 'enkmHt wirö auf Astern d. I . verlangt. Wer Zlezrr Lust hch !
Kmn sichan RiHrrt BrrenS , WZHlensmster zu Emdm , wenden^

ru Ich wünsche mir einen «« tzerhesrachetru jvnzes Wenschen,, der Garte»»
Weit - Lnstphrt ; er kann Mich oder um Ostern ftwe L -erche a -uretea. Wer hiisti
Lust, hat , Mwk sich zw Loppersum bey von der Osten.

rw Nejern'gen,- welche an deURachlirß - der weiland Tiademe Dir -kZ , Mk»
seve-' ShrfMl des Äanue Ude » Dwdr ^s , oder « lass GLLn kiaassen Erbes auf der
Hoge - Her bcy B ^ d . schulvig sind , oder zu fordern haben,, welle» sich Key demDoz «- ^
ten Sticrsann za Burda , von Lato au oisueu 6 Woche« , nWnderr , und mit SeA- .
stlöen ilquibi-reo , ssdsun von tim Empfang um- IrHIrmg gewärligru. Lusda , M !
rrten Sebr. 179L Jas Harms und BsGr NM, . Euratsre»..

rz Ein junger Mensch ,, » !-. « is . : ? Jahr M , von MnseLer Familie usd
L«M Erziehung , im Later « , Rechnen md Schreibe» ziemlich geödet,. der auch sHo»
einige Jahre, , weil er dry etzM Gewürz, und Kleinen Esten - Handlung, erzogen , etwas
Uvterrrcht darin genossen , wünscht auf Ostern in einer Eilen , Handlung als Lchrdur-
sche unrertzedracht zu werde«. Wer krrres sMhen Meufcheg grdrauchrs ?a»n , melde
sich persönlich oder Lurch porkrsrcpr Briefe, bep dem AmtSprstotMstev Sitwans i«
MttmunL

14. LakikMK 'vMmss ' op 6e ? rnlWe ^olZer VHklssgt op »rmKannäe
6knever 8tolle rs XneMz äis 6eu^6«1^ Xe devv^ Leri van een Ave^

6e6r «^ , vereilckte Xennis eir llunäi ^lisiä doeft , 62t er >Velmeäe ^veet
»m te Lzam, . »ü süu vlen ÜF 6« vorrÄtlsw vÄU äir rxa Labrlsi Lsü toevev --

KrvU" .-»



LkEVea »
'kr Sien8 : 4vLs1,boL ; .Ev Nertos AMsxsn sn ZsmM « FaMcltS

fzeLlb ., FkHeve ?>§ , iioe eeräsi ' iive iievun , irbin . ts ruelüsL , sa vser -üs

L«uck!tls5 rast dein te -kanäsisrr.

T5 Zs der Nacht -SSN rfiru bis F-rten kW / MsMs SüLes D 'Är rsrschi
'es

bmr Mrftche gemach ? , in des Kttchveldaittrr Dose« AchavsimgMgsksaMr Wek

ft etnjubreches.
W -ua «vz der Stadt W » dsra« B « m , düs ft '-« e WsewWrer entdeckt,

v ^d M ßkdösemsku Bestraiarg s -MM ve -rev , ft hsbev tzerschiedenr Er wshuer Kch

eLga^ ret , demj^ iges em- Be !khsurig »os dZo Kl . .m .L»nr» i « HerßHrt8^ weiche «i«

«es örr LHLtrr entdecke» n»d arqstg « wird»
T ' r ft 'chesi ' üch dm jur Eatdeckung abzweckrnde Avjeftrn Md Data »ngeöel

« W , M nicht nur dieseaatgesstz « Lzo G!. m kourasr baar bejahZ erdalken , Ms

der» auch dessen Mses soü verschwieseu dletd » . S,gs . Auuch m « uns , den srsteD

Z br . 1798. Mrgermelstrr und Lach-

lö Di die Stadt Auricheinl- r Tomies Felosteinr berZthiget fff , ft werde«

Menizes er .richt , welche damit versehe « ßrw , unn >« verkemfea haben , deyrn Mazj«

Kar in » urtch Kch j» melden , und j« acevrdirea , Ämichis Lurrs, deo si . Febr. rkzN

-7 Di' ieulgs » , welche Bchttägr zur WuiNSncaffe nach Berlin der dem MS
MM aslgttraMea Commission infolge hellfätzrig berchnget habrn , werde» ersucht»,

solche chm jkrner m rn 'richtendr BeytrHzewit Asfsng oes MosatL Mäki ftraer rjq-

Wirkern , Vizuakm ÄarSch in karia , deviAMFebr . r ?- 8.
Bsrgermrister und Rach»

rP Le » Nüis Niet 8ts -s1 en 8cs >uii ' tot - DmZen , jsssnZe Kulten cksoucke

I^ieUV7e ? c>orts , rls dforäer klerberZs ^ enaaniä , vair 'in üs Uer -bel -Aierfcknck
Lesüsrt vee !e sasi -en inet iuccetL, iL Aeüreevso , ls op »»ü -rsnäs Al -,7

ze kuir . I^okkebdsr -z ^esieven äiesvegen L . v»n oIK ., s^ eä,
rüäaar te msläen , ein ovsr äe LuiriBZ ts LL»nte »Ltssren.

ry O - r Tischler urch IiAAermrister Frkedrrich Schulte is EiOoa vertzngch

usn Stund an 4 GesrSm ; ec verspricht gute Ärbeit uns gute« Lstz« . Wer Lust und

Belieben hat , weile sich je cher je lieber melden.

so Dslke JemazS Lust habe« , dar von dem -B ?i! DchifsikANrtNeiff « W . Geists de

^ r -es »achg lMes - Haus und « shlgarle» am Se « .uni» Sch !, aas er » oder mehrere

I hre » vom « iah a . c. an , zu tzeaera - der metoe sich lsrdrrsamst in frankictr«

» rrrtea bey des- VsrrnüMlu der Kinder , Kaufmann Tybe O . Dsarmau am Vor»

« uAsr Schl odrr Hchrras GrW »s he Kerezr M W .ffer <- Ackusre « Schl.
sr



s ?*

Oer Köper Facke Gerds zu Grothauseu sucht auf Ostern d. 5t- ekse« kehr«
Sursches ; » er hie^ Lust hat , kasn ßch a« iha selbst weudra , und dir nähern BM«
guugen «no ihm erfahren.

22 Seit i ? Jahre « habe ich die überE beksunteusd berühmte Ellrrch ««! -
dlNK des Herrn Kausmauu« R . A . Pfeiffer in Emden zur Aaftirbeuhrit meine« Prim
eipal« bedienet , setzt aber meine eigeneGeschäftein eben den und mehrer» Handlung^
Artikel » mit Gott ansetreten. Ein hochgeehrte« Publicum unterstützt ja gern ei«,in»
- es avsbiührudrt Handelshaus mit seinem Gönner »Zuspruch , und dieser istfmek«
Mm sch «ns meine gehmsssste Bitte . Ehrliche Behandlung, Töte der Maaren M
möglichste Niedrigkeit der Preise wird mir jederzeit augriegrutlichr « Streben ftyn. Meie
«r Behausssg lie- et in Emden »Wische» beydrs MärÜcn an der Ecke de« um»
V §rktt. Emde« , am rosten Februar 1798.

H. A. keiner»

sZ Der Eaflivlrth Me Pvppeu Frrrich« »u Pewsum wist sein »u keer a» brk
Mmpflrasse belesene« , sehr wohl eingrrichrrte« uud aLeofast« auch »um Betrieb der
Wirthschalt und Mauerry beffucme « Wstznhsu« aut - er Hand verkaufen. Etwaige
kttthBrr köuueu sich daher persönlich «der durch poßsreye Briese au ihn ivesdeu.

ss Der Mahlermrister M . I . H . Uhleukamp »u Emden wänAt zwey Se«
jKen uud rillen Lehrbursche« , umLstsrn ia Eoudikivn zu treten; svütru geschickteELb;
jeer, sich hiezu vorßndru, so wolle » selbige ßch io Person «der durch Mtosreyc Briefs
melde»»

28 lk» 8 . , NeeKer Louä - «n NIververker tot Lmäen , ver-
. »nZt tves tisLsIIen «n es » I.eei -zon ^e ; äie äasr tve deett » chei» 2iz ko»* er üoe liever dv dem nielckeo. Lrieveo krsnco.

26 In Aurich wird eiue junge gesMd, A« Be verlangtr diesenlge, w.-sch^
«uffer obiaea Qualitäten voch Zeuguisse ihre« Wobl?»cha 'tent brrbrisgen kann , « elde
ßch , je eher je lieber , bey brr hiesigen Hebamme Lalcke Marg eihe Hemmen.

27 D « der von Haiemfche, jetzt Herrn Rentmeister Blech« zuständige Sar»
teu zu Avrich am Reuen Wege , der « tt gvtr» b stbaumco , «MM Fischt iche vod
Garleuhouse »ersehen , um sofort avzutrekes , «ooech Pacht!» « ist , so köuueu fich elwüt'
- r Pachrlustige dessadt asmoch bey vntektetchurttm melden.

» mich , de» roste » Fsb». 179«. Keklrr , Reg. Dach.
L8 Der L chlachter JudeJosephSa« re!t kevie i» Norde» hak pk mV. 1 r»

Stick SchaaWe r» verkausru»



Sy l 'ot Vxbrnren b^ OircL L . voäs Aren tve » kvartblosZe SN »xtrs

met >v!tte voete » t^ eejarlxe l»1n§ Aew te lroox » Vlevs ^»äivx det !r , we !ä«

rix b^ bem.

zo Da di« i« vorige» Jahre von dem hkeßgen Kanfmavv Herr» I . A. Stau*

, en gemiethete Skadttwaage jetzt von mir io Pacht genommen ; s, Hab« ich solch «« hier«

mit allen denen vachrWijch anzetge» « olle» , « «Ich« Maaren oder sonstige Dachen zur

Spedition ans hier schicken . Ich veMere übrige,« 0ie grüßte PromMüd « , v,h « W

»fthsr « ich aSea - andklssteneode» rraebM « ^ ^
Eatzae Friedrich Lunker , »» Qrackeobrück.

si Der Mahler «nd « lasrr Gerd Fra «,ra in Leer wünscht je eher je liehet

wey Gesellen und nur » «ehrbnrWv ; diejenigen , welche hie,« kost haben , wolle« ff«

Hey ihm melde«.

Z2 Jacob 8trvMW te bloräen 18 ^Vllles » Ult te vcrleovpea alserbakch

jorten van Lvgelte als «L Lrvuiexer laleLuräe kllk ^ aare« , als 'kramen , l 'dev

lSlaaäao » LaÜeliavne » etc . oolr eeni xart ^ kraule en 6rvoiuZer Forlen , als

Wiegen , Lleer liarkeir , LrasLsrle » , üaoäkorlen Lee. alles tot eea civ^l«

krvs.
zz De» Chirurg «« Hedrtzrn «erlanget auf könftige» Oster» «tarn Geselle» i«

Cosdttioar « erstichtanjUtreteü Lvillrn« ist , wirb rrjvHr , fi- vurchsraskrrtr Briesr

je eher je lieber Hey ihm za melden. Jever , de» rosten Sedr . 1798»

S4 Gellt« jemand küst haben , de« weiland Jana Riechen Erbe» tngehürendk

Haus z« mirthra, um e« « s May - 798 an.Mete« , kann firy veShaibbey a,r « et»

he« . Noidkli , den rrstr » Febr. 1798 - Dir «! D . Stroma ».

35 Der KaufmannTiarck Oeverwies Onime« ans der E «n» Ludwig « Grobe-

will als Brßtzer de« Nachlass scise « ehuläsgstverstorbenen Schwager« , de« Genevern
Bresve . t Om» i, Ommra Bicher , brym Fusnix . neue» Gyhl , deffelben oa- gelvfleae
Güter , allerhand Hausgeräthr, Kupfer , Aon , Tijchr , Schränke , Mühle , . SMe « .

grl , Linnen , Mauvrkleider , Bett , und Bettgewaud, Gold und Stibkr ^ Speck ush
Fleisch, sodann an Beschlag, Pferde , Wage » , Egvev , Pflug , Kühr , Jswgvieh,
vir auch eisige fette Kühr , Ochse » urK Schweine, und was sonst ,um Lorsch««
ksNAk» wird , am Montag den ztes März iffratl '.ch Verkanten lagen. W 'timvad,
den rssten Februar 1798 . Oackeu.

ZL Am Mittwoche» den , 4«» Mär, 1798- »eS Nachmitkagg mu 2 Uhr^
^ /brr KaufLana rrarch Oeverwiea Om« »» , aus per Ludwig« . Gr,de, als Besitzer
de« Aachlkffe« srrurs neulich verflorbeukk Schwager , de« GeuWerbrrnuer « Omm,

Sm,



LwRcs . BE öeM Zuusix keuev Sytzl , die zuUch«« NMesie Eche s § Dks
EaHeo kZüdrr m örr kIsink« eHarlrttes ' Grsbe , in dkl tseyiüvd schiffrrSMd Gast«
tvkrchs Eöo SieNevr Wttk» » ' » ehimstW - - er« ZuuuW seues SW Genü 'H yer^ m
W Wr kMMaüM serpachtra jage«-, KW «mad, de» LLße» Zebr . 579- .^

SEe «.

Verlsbungs - Anzeigru.
» Äqch geschehener anständiger Verleb«»- «rache» Mk «»sere vstchst «k kvdckls

Netzende eheliche BcrdmdWg unstm LZ nett Md F 'sstdrir hierrnrch geporsamst de,
ßssrtt . 8 « dm, a» Äzsteu Febr. 17- 8.

Hmrich Lvzvü Lriver. Lorvklia Sophia O « r «.
"'S Uisrrr glücklich aeschlsffmr ehrliche Verlobung , mit Elger GeMmiMg

Mserer beyberfetliseu nächst ?« 'Ailverwandten , « achen wir »vtzra zremldis Mid chttli
WHmeNde» BrkMstrn tziMit öffrnM hmd ^ und enPfchlev unt lyrer Zrensdjchast»

- keemsor »ad Nükermssr , den rütra Febr. 1798.
Wdert Messes . Wes W .-ertL

G e dürr s - AnzeiZen.
l Os « H . 6eser m»L« ä tislk ttvee uir !s rn^ s Vrouv tot on«

M ^ tlsliap ÄLtdvlläen van een v -ei ^eLbAxon so« xe äoZt« - , Lei welbo v/
ckieLen «Ue oriM Vtleväe « en ^veäs Vrieväeo tioe» bedeut » L«.eo. b^ dut->
Wo , ch«o I Z . b'e-br. 1798 , t^»r« elius Vircds Lvtie,

L Am r elen diest- Monats Zrbr. Morgens Mi 4 US? / wvrse Mine FM
t <» eine« - rsusdea Knabe«» glücklich ratbunden , welches ich «8« ZkenuSes »ss Bk«
» « «resHiermit «otijikir«. Emde» , dev rs Zrbr . - 798»

SMirsut Harders.
z Sesters besthEe mich «reine Fra« z« Mmem Gkimüitaze mit eittr«

<k« Sehn . AsruH, dev L- stea Zrbr . 1798.
F . k. Meyer.

Todesfall.
Unser Bruder und Schwager Frmch Brrgwa » ist am iTten dksss durch eines

Otckflsß seine« deyde » uvmZvdigea Kindern und der Wüt , im Mer von 5 ; Jahre»
Wae - rnSr -sseaa dieie- habe« wir seinen Brrsasdteu und bekanmev Frenzen , nnick

tt- n- sker DevleidLbeirngM - kv, bekannt mache « stiSru . Leer , deu ! 9 Fkdr. I79- .
Dir Km-erusd BermMk« des Verstorbenen.

Lot-



r Tey Kehung der zweyken Nasse 8k» kstterke ssuv in vvsrr HMpkoomlok»
fMrsde Gewinne einZetroffes , als : No. 21193 , 52204 uod 42264 jede « it rZ
R ; ö 'x ; sury , 21 rz « , 21144 , 21179 , 21199 , 52252 , 52277 , 52269,
-rsrsr uns 5429 ? , jede mit » s LWlr . Dir nicht heransgeköNmeneuLoosem «ffeu,
bev Verlost ihre« weitern Anrechts, vor Sen i2tes März d. I . erneuert werden ,
weil Kitöann die Aiehnog Ser Mn Elasse festgesetzt ist. Kauflose Ad bey uns t» haben.

Dir Gebrüder Rrichers in 8rer.

s BeyDeHurg ösk ske » « lasse Ster Berliner Lotterie sind « mein Hanpst
UWtslr lobende Gewinne gefasten , alt : N » ; 8 >2r mit 2voRthl . ; 4345 , 68452,
jede mit is Mdlr . r 4529 , 33Zi ? , 38151 , Si , 84 , 62627 , 35 , 64 , 71,
Zz jede mit - 0 Rchi. Kau Asse ssnö bey mir zu haben. Wittmnuö , dkn - ztea Febr. 179^

Joseph Msjk « , Köniz l. kolftrie » EivKehmer.

§ Bey der zttrytk « kläffe sker Berliner Lotterie haken No . 53464 Zoo Kthk.
55425 , 684^ 6 jede rv2 Rthlr . yr 85 3 ; Nkhst . 6Z4TI , 52 jede i ; Rkhlr . 9322-
Z4466 , 68440 , 41 . 42 , 57 so , 75, 8« und 90 jede isRtölr . gewossen . Dir
Hewinüste kseräen gleich ausöezablt . Bey Verlust ferner « Anrecht- « v§ dir Ernerr«
ruvg der nicht herauLgeksmKereu Sooft vor den r2tes März gefthröen. Mit Kauf»
Md Hruerlosfen , wkauch beliebigenSätzen zur ZählsKlstterke recommsridirk Ach «N»
gebeast Jesa/M Meyer , Kövi - l . ketterirEinnehwer zu Rsrtsu.

4 My Ziehung der steu Gasse zier Könizi . Berliner kiaKulslttt « finH kW
Mel

'AHsuprkvRtM fslgeude Gewinuste gefasten , als : Kr» . zsxn , 57 , 99 , jeds
Wik e ; Rchl. ; 5234s , 42 , 76 , 92 und 95 , » de mit 10 Rchlr . Dir Gewirnsts
werden gleich , wo der Eiasch geschehen ist , arMezahll ; die hicht HrrsusgekemMeuW
Zorft müssen , bey Berlsst ihres Anrechts , vor den iLtrs März d. I . rrvsoirt wer,
den , wri ! alsdavo dir Aiehusg der ztcn k affefestgesetzt ist. Kaußsse Kd bey Mir W
KM» Norden,. des rgtev Februar 179z

Samu- Mher Asckendorss , Köniz!. Lstterft . SAneWM
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